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Sekundarschule Kreuzau/Nideggen
besucht belgische Partnerschule und
erkundet Dreiländereck

Ein aufregender Tag begann für
die Schülerinnen und Schüler der
Französischkurse unserer Schule
mit einem herzlichen Empfang bei
unserer belgischen Partnerschule
Collège de Notre-Dame in Gem-
menich. Der Besuch, der am 10.
April stattfand, bot den Schüler-
innen und Schülern die Möglich-
keit, bestehende Freundschaften
zu festigen, neue Freundschaften
zu schließen, ihre Sprachkennt-
nisse zu verbessern und kulturel-
le Erfahrungen zu sammeln.
Der Tag begann mit einem gemein-
samen Frühstück, das von den bel-
gischen Gastgebern vorbereitet
wurde und ganz landestypisch
Croissants und Pains au chocolat
umfasste. Dies bot eine wunder-
bare Gelegenheit für die Schüler-

Foto: Sekundarschule Kreuzau/NideggenFoto: Sekundarschule Kreuzau/NideggenFoto: Sekundarschule Kreuzau/NideggenFoto: Sekundarschule Kreuzau/NideggenFoto: Sekundarschule Kreuzau/Nideggen

innen und Schüler beider Schulen,
sich in einer entspannten und
freundlichen Atmosphäre kennen-
zulernen und anzufreunden.
Es wurde viel gelacht, erzählt
und natürlich auch lecker ge-
gessen.
Nach dem Frühstück machten
sich die Schülerinnen und Schü-
ler in Kleingruppen auf den etwa
fünf kilometerlangen Weg zum
Dreiländereck, einem Ort, an
dem die Grenzen von Belgien,
Deutschland und den Niederlan-
den aufeinandertreffen.
Die Wanderung bot schöne Aus-
sichten und die Möglichkeit, die
Natur zu genießen. Am Dreilän-
dereck angekommen, waren die
Schülerinnen und Schüler faszi-
niert von der Tatsache, dass sie

mit einem Schritt von einem Land
ins andere wechseln konnten.
Der Besuch bei unserer belgischen
Partnerschule und die Wanderung
zum Dreiländereck waren ohne
Zweifel ein Höhepunkt des Schul-
jahres. Sie boten den Schülerinnen
und Schülern nicht nur die Mög-
lichkeit, ihre interkulturellen Kom-
petenzen zu stärken, sondern auch,
die Schönheit der belgischen Land-
schaft zu entdecken und neue
Freundschaften zu schließen be-
ziehungsweise auszubauen.
Die Schülerinnen und Schüler ha-
ben die Chance genutzt, um neue
Erfahrungen zu sammeln und ihre
Horizonte zu erweitern und freuen
sich schon auf das nächste Zusam-
mentreffen mit unserer belgischen
Partnerschule.
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Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
DN-Gürzenich, Schillingsstraße 42, 02421/63920

Samstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. Mai
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Kreuzau, Hauptstraße 7, 02422/94000

Sonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. Mai
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Düren, Gneisenaustraße 68, 02421/71260

Pfingstmontag, 20. MaiPfingstmontag, 20. MaiPfingstmontag, 20. MaiPfingstmontag, 20. MaiPfingstmontag, 20. Mai
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
DN-Birkesdorf, Nordstraße 44, 02421/82430

Dienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Düren, Friedr.-Ebert-Platz 34,02421/13678
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Nideggen, Zülpicher Straße 30, 02427/902244

Mittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. Mai
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
DN-Birkesdorf, Zollhausstraße 65, 02421/81914

Donnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. Mai
St.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-Apotheke
Langerwehe, Hauptstraße 121, 02423/901047
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Nideggen, Graf-Gerhard-Straße 5, 02427/1261

Freitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. Mai
Victoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-Apotheke
Kreuzau, Bahnhofstraße 8, 02422/94080
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info@Pflegedienst-Neffeltal.de
www.Pflegedienst-Neffeltal.de

- Grundpflege SGB XI

- Beratungsbesuche §37.3
- Hauswirtschaft
- Betreuungsleistungen

- Behandlungspflege

- Hausnotrufgeräte
- Essen auf Rädern

52388 Nörvenich   Medardusstr.3

Tel.: 02426 - 901512

- individuell
- kompetent
- zuverlässig

sehr gut
Note: 1,0

M
D

K
geprü

fte Pflegequalitä
t

2
0

10
-2011

-2012-2013-2014-2016-2017
-2

01
8

Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

seit

1998

Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Langerwehe, Hauptstraße 88, 02423/94950
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzier, Niederzierer Straße 88, 02428/6699
Neffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-Apotheke
Nörvenich, Marktplatz 7, 02426/4067
Rurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-Apotheke
Heimbach, Hengebachstraße 37, 02446/453

Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
DN-Rölsdorf, Monschauer Straße 94, 02421/61190

Montag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. Mai
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Kreuzau, Hauptstraße 7, 02422/94000

Dienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. Mai
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Düren, Gneisenaustraße 68, 02421/71260

Mittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. Mai
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
DN-Birkesdorf, Nordstraße 44, 02421/82430

Donnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. Mai
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Düren, Wirteltorplatz 9, 02421/407830

Freitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. Mai
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
DN-Arnoldsweiler, Arnoldusstraße 14, 02421/5003775
Hürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-Apotheke
Hürtgenwald, Kreuzstraße 44, 02429/7205

Je von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag,
alle Angaben ohne Gewähr

Ärztlicher Notdienst
Bitte wenden Sie sich in dringen-
den Fällen an die Zentrale Not-
falldienstpraxis, sofern Ihr Haus-
arzt nicht erreichbar ist:
Die Die Die Die Die ArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbar
unter 0180 5044 100,unter 0180 5044 100,unter 0180 5044 100,unter 0180 5044 100,unter 0180 5044 100, und zwar
Montag, Dienstag und Donners-
tag: 19 bis 7.30 Uhr
Mittwoch und Freitag/Weiberfast-
nacht: 13 bis 7.30 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage, Hei-
ligabend, Silvester und Rosen-
montag: 7.30 bis 7.30 Uhr.
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag vor
Karfreitag) ist die Arztrufzentrale
auf jeden Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Öffnungszeiten der Zentralen

ärztlichen Notfalldienstpraxis, Ro-
onstraße 30 (vor dem Dürener
Krankenhaus), 52351 Düren sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 22 Uhr
Mittwoch, Freitag, Weiberfast-
nacht: 13 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag, Hei-
ligabend, Silvester, Rosenmontag:
8 bis 22 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Notfallpra-
xis auf jeden Fall ab 18 Uhr be-
setzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten ohne Voran-
meldung besucht werden.
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Bürgerservice  - Soziale Dienste
PolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamter
Haben Sie Fragen, so wenden Sie
sich bitte vertrauensvoll an PHK
Marcus Eßer:
Sprechstunden:
dienstags 10 bis 12 Uhr und
donnerstags 15 bis 17 Uhr.
Begegnungsstätte am Rathaus
Nideggen, Im Vogelsang 2, Raum
01, 02427/ 6341.
Schiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt Nideggen
Herr Gerald Fack, 02427/ 1686
Soziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen e.V.V.V.V.V.....
Herr Manfred Heinrichs,
02427/ 6009

Hospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel e.V.V.V.V.V.....
Ehrenamtlicher, ambulanter Hos-
pizdienst, Nideggen, Kirchgasse
6, 02427/ 904263
info@hospiz-rureifel.de,
www.hospiz-rureifel.de
Bürozeit: montags:
17.15 bis 18.30 Uhr
hortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus e..... g. g. g. g. g.     VVVVV.....
Ambulanter Hospizdienst - eh-
renamtlich, unabhängig, qualifi-
ziert -
Abenden, Commweg 8-10,
02427/ 8142,
Bürozeiten: dienstags bis freitags
10 bis 12 Uhr
E-Mail:
hortus-dialogus@t-online.de,
www.hortus-dialogus.de
Verbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRW
Beratungsstelle Düren, Markt 2,
52349 Düren
02421/ 56810
Internet: www.vz-nrw.de

GiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentrale
0228/19 240 oder 287-33211
Fax: 0228-287-33278 oder - 33314
E-Mail: gizbn @ukb.uni-bonn.de
Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei AlkAlkAlkAlkAlkoholproblemenoholproblemenoholproblemenoholproblemenoholproblemen
gibt es über das Kontakttelefon
der Anonymen Alkoholiker:
0176 50087394.
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholiker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelklinik
SimmerathSimmerathSimmerathSimmerathSimmerath - Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-
lelelelele, freitags 19.30 bis 21.30 Uhr.
Jeden 1. Freitag im Monat offenes
Meeting für Familienangehörige.
Kontaktaufnahme über
0157 85808967.

Anonyme (kAnonyme (kAnonyme (kAnonyme (kAnonyme (kostenlose) ostenlose) ostenlose) ostenlose) ostenlose) AIDS-AIDS-AIDS-AIDS-AIDS-
TTTTTelefoninformation und -berelefoninformation und -berelefoninformation und -berelefoninformation und -berelefoninformation und -beratungatungatungatungatung
Gesundheitsamt Düren,
Bismarckstraße 16, 52351 Düren,,,,,
02421/ 22-1053330
Anonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nach
SexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftaten
0157 89300665
TTTTTelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorge
0800/ 111 0111 und 0800/ 111 0 222
WEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING e.V.V.V.V.V.....
Kontaktaufnahme telefonisch un-
ter 0151 55164790 oder Opferte-
lefon: 116006
www.weisser-ring.de
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Alles neu macht der Mai

Meisterhaft gespielter Blues
Möchten Sie sehnsuchtsvolle Gi-
tarrensoli hören oder meisterhaft
gespielte Klänge auf der Mund-
harmonika? Wollen Sie Jupp Ebert
erleben, der mit seiner warmen,
melancholischen Stimme Blues-
feeling erzeugt? Träumen Sie
manchmal von der Musik der Wei-
ten Amerikas? Dann sind Sie am
Sonntag, 2. Juni, 19 Uhr, beim Kon-
zert von „Blues Delivery“ in der
EvA am Schönblick richtig. Die
Aachener Band spielt die alte

Musik der Schwarzen Nordameri-
kas, und „Bluesprofessor“ Wer-
ner Weber erzählt dazu die Ge-
schichte des Blues zur Jazz und
Rock Musik. Absolut sehens- und
hörenswert.
Die Veranstaltung sollte bereits
im Februar stattfinden und muss-
te damals wegen Krankheit aus-
fallen. Nun kommt die Band end-
lich nach Heimbach. Der Eintritt
ist frei. Spenden sind willkommen.
ush

Der Frühling ist da. Die Regale
und Kleiderständer der „Heim-
bachhilfe“ sind gut gefüllt.
Im Angebot:
Schöne Mode für den Frühling,
Sportbekleidung für Männer und
Frauen,
Große Auswahl an Tischwäsche,
Kinderschuhe in großer Auswahl,
Kinderhochstuhl,
Herrenfahrräder.
Die freundlichen Mitarbeiterinnen
helfen Ihnen gerne bei der Suche

nach schönen und überaus preis-
werten Dingen.
Die „Heimbachhilfe“ im Verein
„Die jungen Alten Heimbach e.V.“
an der Hengebachstraße 108 ist
montags von 14.30 bis 17.30 Uhr
und donnerstags von 14.30 bis
17.30 Uhr geöffnet. Telefonisch ist
die Einrichtung erreichbar über
Inge Wergen, Telefon: 02446/3471,
Marianne Schimang, Telefon: 3786
und Marja Schöller,
Telefon: 02446/91010.
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Pfingstmontag: Heilige Messe am Bildchen im Kermeter
Es ist mittlerweile eine schöne
Tradition, am Pfingstmontag am
Marienbildstock im Kermeter zu
Ehren der Gottesmutter eine Hei-
lige Messe zu feiern. Diese Tradi-
tion möchten die Pfarrgemeinde
St. Clemens und der Verein der
Freunde und Förderer der Heim-

bach-Wallfahrt auch in diesem
Jahr fortsetzen.
Pfarrer Kurt Josef Wecker feiert
mit hoffentlich vielen Gläubigen
am Pfingstmontag, 20. Mai, um
15 Uhr die „Waldmesse im Ker-
meterdom“. In diesem Jahr im
besonderen Gedenken an den
kürzlich verstorbenen Bruder Se-
baldus, der sich viele Jahre liebe-
voll um das „Bildchen“ geküm-
mert hat.
Da sich die Andachtsstätte im
Nationalpark Eifel befindet, sind
einige Regeln einzuhalten. So dür-
fen keine Kraftfahrzeuge in der
Zufahrt und entlang der Straße
abgestellt werden. Für das Abstel-
len eines PKW bietet sich der
Parkplatz am Kloster Mariawald
an. Von dort aus kann man den
Weg als kleine Pilgerstrecke ge-
hen. Mobilitätseingeschränkte
Gottesdienstbesucher können
sich bis zur Zufahrt bringen las-
sen. Von dort sind es nur wenige
Schritte bis zum Bildchen.

Foto: Pfarrgemeinde Heimbach/Foto: Pfarrgemeinde Heimbach/Foto: Pfarrgemeinde Heimbach/Foto: Pfarrgemeinde Heimbach/Foto: Pfarrgemeinde Heimbach/
Peter CremerPeter CremerPeter CremerPeter CremerPeter Cremer

Der am Bildstock vorbeiführende
Wanderweg muss freigehalten
werden.
Die Teilnahme an der Messe er-
folgt auf eigene Gefahr. Es beste-
hen keinerlei Haftungsansprüche

gegen den Grundstückseigentü-
mer, das Land NRW.  Da vor Ort
nur wenige Sitzgelegenheiten be-
reitstehen, empfiehlt es sich, ei-
nen Klappstuhl mitzubringen.
Pfarrer Kurt Josef Wecker

Foto: Pfarrgemeinde Heimbach/Peter CremerFoto: Pfarrgemeinde Heimbach/Peter CremerFoto: Pfarrgemeinde Heimbach/Peter CremerFoto: Pfarrgemeinde Heimbach/Peter CremerFoto: Pfarrgemeinde Heimbach/Peter Cremer
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IG Weihnachtsmarkt Bergstein
feierte im Forum Berinsteyn

Bergstein. Auch wenn der letzte
Weihnachtsmarkt doch schon ge-
raume Zeit zurück liegt und sogar
das Osterfest bereits hinter uns
liegt, gab es am 12. April Anlass
zum Feiern. Bei der Schecküber-
gabe, zu der alle Helferinnen und
Helfer sowie alle Spendenempfän-
ger und Gönner des Weihnachts-
marktes Bergstein eingeladen
wurden, gab es wieder viele emo-
tionale Momente. Momente, die
der Veranstaltung ihren eigentli-
chen Sinn geben. Insgesamt konn-

ten 25.300 Euro ausgeschüttet
werden! Im Vordergrund standen
dabei unsere Hauptspendenemp-
fänger, die zum Teil sprachlos wa-
ren bei der Übergabe der über-
großen Schecks.
Familie Grunert aus Bergstein
wird mit 6.000 Euro unterstützt
für Tochter Tilda teure medizini-
sche Hilfsmittel aus eigener Ta-
sche anzuschaffen und eine Re-
habilitationsmaßnahme finanzie-
ren zu können.
Familie Petry aus Kelz kann mit

6.000 Euro für ihren Sohn Björn
einen speziellen und transportab-
len GoTo-Sitz aus eigener Tasche
anschaffen, der die Körperhaltung
des Kindes mit Handicap unter-
stützt sowie Rumpf und Oberkör-
per stabilisiert.
Der Verein „Schrittchen für Schritt-
chen“ aus Euskirchen erhielt
ebenfalls 6.000 Euro und benötigt
das Geld für die Arbeit mit trauma-
tisierten Menschen aus der Flutka-
tastrophe im Ahrtal. Eine Summe,
die von den Therapeuten, die sich

an der Trauma- und Trauerarbeit für
Ahrtalkinder beteiligen, noch
einmal verdoppelt wird, wie Kirs-
ten Comes voller Stolz berichtete.
Weitere 3.000 Euro gingen tradi-
tionell an die Kinderferienwoche
der Pfarre Bergstein. Über jeweils
1.000 Euro freuten sich die Dürener
Tafel, der Förderverein der Villa
Wackelzahn Brandenberg, die Se-
niorengruppe Bergstein und alle
Grundschulkinder in Bergstein, für
die beim kommenden Martinszug
Weckmänner bereitliegen werden.
Ein fester Bestandteil unserer
Scheckübergabe ist die Prämie-
rung des Luftballonwettbewerbs,
bei dem insgesamt 300 Euro aus-
gezahlt werden.
Allen Leserinnen und Lesern sei
hiermit nochmals ein „herzliches
Dankeschön“ für diesen tollen Er-
folg mit auf den Weg gegeben, in
welcher Form auch immer der
Weihnachtsmarkt Bergstein und
die damit verbundene „Gute Sa-
che“ unterstützt wird. Sei es die
klassische Kuchenspende oder
aber auch das Verständnis dafür,
dass am 1. Adventswochenende
in Bergstein jedes Jahr Ausnah-
mezustand herrscht.

Ökumenischer Pfingst-
Gottesdienst am 20. Mai
Feier in der Marienkapelle Simonskall
Simonskall. Der „Verein der Freun-
de und Förderer der Marienkapel-
le Simonskall e.V.“ freut sich, dass
auch in diesem Jahr wieder in der
Marienkapelle Simonskall die tra-
ditionelle ökumenische Gottes-
dienstfeier stattfinden kann.
Der Ökumenische Pfingst-Gottes-
dienst in Simonskall am Pfingst-
montag, dem 20. Mai, um 18 Uhr
steht in diesem Jahr unter der
Leitung von Pastor Volker Böhm,
Evangelische Kirchengemeinde

Monschauer Land, und dem Vos-
senacker Pfarrer Josef Wolff.
Im Anschluss daran sind zum Ver-
weilen und Beisammensein alle
zu einem kleinen Umtrunk am
Kapellenvorplatz eingeladen.
Zu dieser Gottesdienstfeier der
Evangelischen Kirchengemeinde
Monschauer Land und der Katho-
lischen Pfarrgemeinde St. Josef
Vossenack an Pfingstmontag, 20.
Mai, in der Marienkapelle Simons-
kall wird herzlich eingeladen.
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Hier und heute
Turnclub-Senioren besuchten den WDR

Rückblicke -
analoge
s/w-Fotos
Beeindruckende Fotos von Peter
Wergen sind in einer Ausstellung
vom 6. Mai bis 28. Juni im Rat-
haus Kreuzau zu den Öffnungs-
zeiten Montag bis Freitag:
8.30 bis 12 Uhr, Dienstag: 13.30
bis 16 Uhr, Donnerstag: 13.30 bis
17 Uhr zu sehen.

20 Senioren vom Turnclub Kreu-
zau besuchten im April den WDR
in Köln. Der Feueralarm in einem
nahen Café gehörte allerdings
nicht zum Programm, sondern
entpuppte sich als Fehlalarm.
Im WDR-Gebäude ging es
zunächst zwei Etagen nach oben,
wo das Studio der „Aktuellen Stun-
de“ liegt. Die Besucher waren
überrascht, mit welch aufwändi-
ger Technik heute gearbeitet wird:

Senioren des Turnclubs Kreuzau in einem Studio beim WDR in KölnSenioren des Turnclubs Kreuzau in einem Studio beim WDR in KölnSenioren des Turnclubs Kreuzau in einem Studio beim WDR in KölnSenioren des Turnclubs Kreuzau in einem Studio beim WDR in KölnSenioren des Turnclubs Kreuzau in einem Studio beim WDR in Köln

Riesige digitale Leinwände, meh-
rere große Kameras und eine Viel-
zahl von Scheinwerfern.
Danach ging es drei Etagen
abwärts in den Keller.
In einem der Studios bereitete
ein Koch gerade seine Zutaten
für die Nachmittags-Sendung
„Hier und Heute“ vor.
Dieses große Studio kann in nur
15 Minuten für die Sendung „Frau
TV“ umgebaut werden.

Gleich nebenan liegen die Studios
für die Sportschau sowie „Hart aber
fair“ und „Maischberger“.
Im alten Gebäude am Wallraff-
platz befinden sich der große Sen-
desaal und das Hörspielstudio.
Interessant waren die Requisiten,
mit denen verschiedene Geräu-
sche simuliert werden. Aufgrund
der trockenen Luft in den Studios
bot sich der Besuch in einem nahe
gelegenen Brauhaus an.

Sporthalle Drove grundsaniert wiedereröffnet
Mit 1,6 Millionen Euro aus der Wiederaufbauhilfe des Landes gefördert
Im Juli 2021 wurde die Sporthalle
Drove nach einem außergewöhn-
lichen Starkregenereignis durch
Hochwasser beschädigt, musste
umfangreich saniert werden und
stand lange Zeit nicht zur Nut-

zung bereit. Nach nunmehr fast
drei Jahren ist die grundsanierte
Halle fertiggestellt und der Schul-
und Vereinssportbetrieb kann
wieder uneingeschränkt aufge-
nommen werden.

Allen an der erfolgreichen Umset-
zung des Projektes Beteiligten,
wie Planern, Bauausführenden,
Fördermittelgebern, aber auch
den von den Einschränkungen
Betroffenen dankte Bürgermeis-

ter Ingo Eßer im Rahmen einer
offiziellen Wiedereröffnungsfeier
für ihr Verständnis und die Bereit-
schaft für Übergangslösungen in
dieser Zeit.
Knapp 80 Zentimeter stand das
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komplette Gebäude seinerzeit
unter Wasser, das Schäden im
kompletten Gebäude bis auf die
Grundmauern verursachte.
So stand am Anfang des Wieder-
aufbaus auch die alternative Fra-
ge eines Neubaus im Raume,
musste aus wirtschaftlicher Sicht
jedoch verworfen werden.
Das gesamte Gebäude wurde ge-
trocknet, gereinigt, von Schad-
stoffen befreit und der Hallen- und
Umkleideboden bis auf den Be-
tonboden entkernt. Es folgten die
Fachplanungen für den Wiederauf-
bau der eigentlichen Schulsport-
halle, welche nach der Schulzeit
auch von zahlreichen Vereinen für
sportliche Freizeitaktivitäten be-
ansprucht wird. Ver- und Entsor-
gungsleitungen wurden erneuert,
Heizungs-, Lüftungs- und Beleuch-
tungstechnik modernisiert. Das
äußere Erscheinungsbild der 1976

erbauten Sporthalle hat sich
dabei kaum verändert. Notwen-
dige Fassadendämmungen konn-
ten innenliegend an den Giebel-
seiten verarbeitet werden.
Spätestens beim Betreten der
Halle fallen die gravierenden Ver-
änderungen ins Auge. Da ist zum
einen der barrierefreie Zugang zu
den Räumen und den Sanitäran-
lagen, zum anderen die neue, au-
tomatisch regelbare LED-Be-
leuchtung, die im gesamten Ge-
bäude installiert wurde. Am auf-
fälligsten ist jedoch die neue Lüf-
tungsanlage in der Sporthalle
selbst, die die alte ersetzt hat.
Der Sporthallenboden wurde neu
aufgebaut und mit allen für die
unterschiedlichen Sportarten not-
wendigen Linien versehen. Zum
Schutz der Sportler wurde bis in
zwei Meter Höhe ein Prallschutz
installiert. Der Umkleide- und Sa-

nitärbereich wurde grundlegend
neu aufgebaut und soweit wie
möglich barrierefrei hergerichtet.
Die technischen Einrichtungen
wurden im gesamten Gebäude
automatisiert und die für die
Sportausübung erforderlichen
Ausstattungsgegenstände neu
beschafft. Damit die Schülerinnen
und Schüler pünktlich zum Unter-
richt erscheinen und auch vor Feu-
er und anderen Gefahren gewarnt
werden, sind die Signale der ne-
benliegenden Grundschule auf die
Halle geschaltet.
„Das Warten hat sich gelohnt“,
sagte Bürgermeister Ingo Eßer
und dankte Schüler- und Lehrer-
schaft für ihre Geduld. Schließlich
mussten sie während der Sanie-
rungs- und Renovierungsarbeiten
Ausweichquartiere in den umlie-
genden Orten in Kauf nehmen.
„Am Ende“, so Eßer weiter, „steht

hier eine zwar fast 50 Jahre alte
Halle, die nunmehr quasi wie neu
für die nächsten Jahrzehnte den
Sporttreibenden in der Gemeinde
zur Verfügung steht und
hoffentlich viel Freude bereiten
wird.“
Trotz einiger unvorhersehbarer
Dinge konnte die Sanierung ter-
mingerecht abgeschlossen wer-
den. Der hauptverantwortliche
Projektleiter Andreas Meller, der
viel Zeit und Kraft in die Wieder-
nutzbarmachung der Halle inves-
tierte, freut sich, dass die Halle
jetzt wieder uneingeschränkt ge-
nutzt werden kann.“
Die Maßnahme blieb im geplan-
ten Kostenrahmen. Die Gesamt-
kosten beliefen sich auf 1,6 Milli-
onen Euro und wurden vollstän-
dig aus der Wiederaufbauhilfe für
kommunale Infrastruktur des Lan-
des NRW finanziert.
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Peter Kaptain und René Zens siegreich
Turnclub Kreuzau richtete am 1. Mai 7. Kreuzauer Bocciaturnier aus

7. Kreuzauer Bocciaturnier (v.l.): David und Jasmin Macherey, Turnierleiter Dieter Simons, René Zens und Peter7. Kreuzauer Bocciaturnier (v.l.): David und Jasmin Macherey, Turnierleiter Dieter Simons, René Zens und Peter7. Kreuzauer Bocciaturnier (v.l.): David und Jasmin Macherey, Turnierleiter Dieter Simons, René Zens und Peter7. Kreuzauer Bocciaturnier (v.l.): David und Jasmin Macherey, Turnierleiter Dieter Simons, René Zens und Peter7. Kreuzauer Bocciaturnier (v.l.): David und Jasmin Macherey, Turnierleiter Dieter Simons, René Zens und Peter
Kaptain, Turnclub-Vorsitzender Edwin Suermondt, Marco Körtgen und Mitsch Wirtz, Peter Macherey undKaptain, Turnclub-Vorsitzender Edwin Suermondt, Marco Körtgen und Mitsch Wirtz, Peter Macherey undKaptain, Turnclub-Vorsitzender Edwin Suermondt, Marco Körtgen und Mitsch Wirtz, Peter Macherey undKaptain, Turnclub-Vorsitzender Edwin Suermondt, Marco Körtgen und Mitsch Wirtz, Peter Macherey undKaptain, Turnclub-Vorsitzender Edwin Suermondt, Marco Körtgen und Mitsch Wirtz, Peter Macherey und
Manfred Kempen. Foto: Bernd KlassManfred Kempen. Foto: Bernd KlassManfred Kempen. Foto: Bernd KlassManfred Kempen. Foto: Bernd KlassManfred Kempen. Foto: Bernd Klass

Rundgang zu den Bildstöcken in Leversbach

Bildstock Ecke Titzgarten, Quelle: Denkmalschutzliste Gemeinde KreuzauBildstock Ecke Titzgarten, Quelle: Denkmalschutzliste Gemeinde KreuzauBildstock Ecke Titzgarten, Quelle: Denkmalschutzliste Gemeinde KreuzauBildstock Ecke Titzgarten, Quelle: Denkmalschutzliste Gemeinde KreuzauBildstock Ecke Titzgarten, Quelle: Denkmalschutzliste Gemeinde Kreuzau

Peter Kaptain und René Zens von
der Karnevalsgesellschaft Ahle
Schlupp gewinnen das 7. Kreu-
zauer Bocciaturnier für Ortsver-
eine. 30 Zweierteams aus fünf
Vereinen konnte der veranstal-
tende Turnclub Kreuzau am 1. Mai
zu spannenden Wettkämpfen auf
dem Schulgelände des Gymnasi-
ums begrüßen. Im Spiel um Platz
3 setzten sich Manfred Kempen
und Peter Macherey mit 12:9
knapp gegen Jasmin und David
Macherey (beide Teams vom Ahle
Schlupp) durch. Das Finale konn-
ten die Turniersieger Kaptain/
Zens mit 12:9 gegen Marco Kört-
gen und Mitsch Wirtz von den St.
Heribertus Schützen für sich ent-
scheiden. Der Turnierleiter und
Ehrenvorsitzende des Turnclubs
Kreuzau, Dieter Simons, und der
Vorsitzende, Edwin Suermondt,
gratulierten allen Gewinnern und
überreichten Pokale und Preise.

Dieser Rundgang führt vorbei an
den „sieben Fußfällen“, von de-
nen vier unter Denkmalschutz ste-
hen und die 1782/86 von Degen-
hard Schröder, einem Bürger aus
Leversbach, gestiftet wurden.

Weiterhin führt der Rundgang an
verschiedenen Wegekreuzen und
weiteren Gedenkstätten im Ort
oder am Ortsrand vorbei. Der Rund-
gang dauert circa 90 Minuten. Er
startet am Donnerstag, 30. Mai

(Fronleichnam) um 11 Uhr vor der
Kirche St. Albertus Magnus, Am
Leversbach 31 in Kreuzau-Levers-
bach und endet auch dort.

Der Rundgang wird begleitet von
Margret Lauscher, Bereich Dorf-
chronik des „Bleibergwerk Levers-
bach e.V. - Bürgerverein“.
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Carlo Kaptain
wird neuer Prinz beim Ahle Schlupp in „Krözau“

Dieter Hoven neuer
Ehrensenator der„Schluppe“

Carlo Kaptain freut sich auf die neueCarlo Kaptain freut sich auf die neueCarlo Kaptain freut sich auf die neueCarlo Kaptain freut sich auf die neueCarlo Kaptain freut sich auf die neue
Session als Prinz von „Krözau“.Session als Prinz von „Krözau“.Session als Prinz von „Krözau“.Session als Prinz von „Krözau“.Session als Prinz von „Krözau“.
Foto: Ahle SchluppFoto: Ahle SchluppFoto: Ahle SchluppFoto: Ahle SchluppFoto: Ahle Schlupp

Einer der Höhepunkte des diesjäh-
rigen Vereinsabends der Karnevals-
gesellschaft Ahle Schlupp 1880 Kreu-
zau e.V. im kleinen Saal der Kreu-
zauer Festhalle war auch in diesem
Jahr die Wahl des Prinzen Karneval
für die Session 2024/2025. Die an-
wesenden Mitglieder folgten der
Empfehlung des Vorstandes und
wählten Carlo Kaptain in traditio-
nell geheimer Wahl einstimmig zum
neuen Prinzen für die kommende
Session. Carlo Kaptain zeigte sich
nach seiner Wahl überwältigt vom
großen Vertrauen der Mitglieder

und bedankte sich mit den Wor-
ten „Ich bin überwältig! Ich freue
mich riesig darauf, einen schon
als kleines Kind gehegten Traum
leben zu dürfen“.
Carlo ist 30 Jahre alt und „in fes-
ten Händen“. Der „Krözauer-Fas-
telovend“ wurde ihm schon als
Kind in die Wiege gelegt. Der Sohn
des Präsidenten war schon Kin-
derprinz und Kinderpräsident be-
vor er mit 16 Jahren Mitglied der
Gesellschaft wurde. Er ist auf der
Bühne mit den „Föttchesföhlern“
aktiv und seit 2018 als Geschäfts-

führer der entscheidend mitver-
antwortlich für die erfolgreiche
Entwicklung der „Schluppe“.
Er wird im Rahmen der Feier des
„11.11“ am 9. November die Nach-
folge des amtierenden Prinzen
Tim I. (Tim Liebreich) antreten und
in der Session 2024/2025 von sei-
nen Adjutanten Arne Kaptain, Max
Fechler, Michael Nievelstein und
Lukas Wolff begleitet.

Eine ganz besondere Ehre wurde
beim Vereinsabend der Karnevals-
gesellschaft Ahle Schlupp dem
langjährigen aktiven Mitglied Die-
ter Hoven zu teil. Er wurde auf-
grund seiner herausragenden Ver-
dienste zum neuen Ehrensenator
ernannt. Er ist seit 52 Jahren Mit-
glied der „Schluppe“ und war in
dieser Zeit sowohl auf der närri-
schen Bühne, als auch im Hinter-
grund immer ausgesprochen ak-
tiv. Hierzu zählen seine Solo-Auf-
tritte in zahlreichen Sketchen so-
wie sein Engagement als Stan-
dartenträger, als Tambourmajor
des TC „Edelweiss“ und als Grün-
dungsmitglied der Männergarde
„Schermedröht“. Sowohl in der

Session 1982/83, als auch in der
durch die Corona-Pandemie ver-
längerten Doppel-Session 2021/
2023 regierte er als Prinz Dieter I.
die „Krözauer Fastelovendsje-
cke“. Gerade in der durch die Pan-
demie für den Karneval schwieri-
gen Zeit hat er die Karnevalsge-
sellschaft immer ausgesprochen
erfolgreich repräsentiert und ge-
zeigt, dass er „seinen Verein“ im
Herzen trägt.
Präsident Peter Kaptain ehrte
Dieter Hoven mit der Senatoren-
mütze und dem Orden und mach-
te deutlich, dass das neue Ehren-
mitglied sich in ganz außerge-
wöhnlicher Weise um die Gesell-
schaft verdient gemacht hat.
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Grundsteuerreform NRW
Am 01. Januar 2025 soll die neue Regelung zur Grundsteuer in Kraft
treten. Wichtig für Sie als Eigentümer ist dann die Frage, wie sich der
Wert der Immobilie durch die Berechnung nach neuem Recht verän-
dert. Eine Vielzahl von Fragen tun sich hier für Immobilienbesitzer auf.
Der Städte- und Gemeindebund NRW beantwortet Ihre Fragen dazu in
einer ausführlichen Mitteilung. Diese Mitteilung finden Sie auf der
Homepage www.nideggen.de unter folgendem Link:
https://www.nideggen.de/buerger-stadt/buergerservice/Fragen-und-
Antworten-zur-neuen-Grundsteuer-ab-2025.pdf
STADT NIDEGGEN
Steueramt

Hinweis auf die Amtlichen
Bekanntmachungen
Gemäß den Bestimmungen der Hauptsatzung der Stadt Nideggen
erfolgen amtliche Bekanntmachungen rechtswirksam ab dem
01.01.2020 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Nideg-
gen www.nideggen.de.
Nachrichtlich wird bekannt gegeben, dass folgende Bekanntmachun-
gen veröffentlicht wurden:

• 29.04.2024 - Bekanntmachung Sitzung Bau- und Planungsaus-
schusses am 07.05.2024

• 02.05.2024 - Einwohnerstatistik per 30.04.2024

• 02.05.2024 - Bekanntmachung Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses am 14.05.2024

• 06.05.2024 - Bekanntmachung Sitzung Rechnungsprüfungsaus-
schuss 16.05.2024

STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister

Klimaschutzpreis 2024
Stadt Nideggen und Westenergie
loben Klimaschutzpreis aus
Bürger, Vereine, Institutionen und
Unternehmen können sich bis zum
15. September 2024 mit ihren
Ideen und Projekten rund um Kli-
ma- und Umweltschutz bewerben.
Die Jury honoriert die jeweils bes-
ten Projekte mit Geldpreisen von
bis zu 2.500 €.
Es ist immer wieder beeindru-
ckend zu sehen, wie viele kreati-
ve Ideen es in Nideggen rund um
den Schutz von Klima und Umwelt
gibt. Ich freue mich darauf, dieses
Engagement wieder gemeinsam

Foto: WestenergieFoto: WestenergieFoto: WestenergieFoto: WestenergieFoto: Westenergie

mit Westenergie zu würdigen und auszuzeichnen. Deshalb kann ich
nur alle Bürgerinnen und Bürger zum Mitmachen aufrufen. Mit dem
Klimaschutzpreis fördert Westenergie das Bewusstsein und das Enga-
gement von Bürgerinnen und Bürgern und wirbt damit, sich ebenfalls
für den Umweltschutz vor Ort stark zu machen.
Bewerber können ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 15. September 2024
unter www.klimaschutzpreis.westenergie.de/bewerbungsformular einreichen.
Seit 1995 macht der Westenergie Klimaschutzpreis regelmäßig zahl-
reiche gute Ideen und vorbildliche Aktionen aus dem lokalen und
regionalen Umfeld für die Öffentlichkeit sichtbar. Er regt damit auch
zum Nachahmen an und macht Mut, selbst aktiv zu werden. Die
Gewinner ermitteln eine Jury aus Vertreter*innen der Kommune und
von Westenergie.
STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister

REISEZEIT-AUSWEISZEIT
Bald ist es wieder soweit, der Urlaub wird geplant oder ist schon gebucht.
Haben Sie auch daran gedacht, Ihre Ausweise bzw. Reisepässe zu
überprüfen? Sind diese noch gültignoch gültignoch gültignoch gültignoch gültig?
Um Unannehmlichkeiten bei Passkontrollen zu vermeiden, sollten Sie
dies umgehend tun. Bitte bedenken Sie, dass die Ausstellung eines
Personalausweises bzw. Reisepasses ca. drei bis vier Wochen dauern
kann, da diese von der Bundesdruckerei in Berlin ausgestellt werden.
Für alle Ausweise wird ein aktuelles biometrisches Lichtbild benötigt
sowie bei Beantragungen von Ausweisen für unter 16-jährige wird
zusätzlich die Zustimmung beider Erziehungsberechtigten benötigt.
Hierzu finden Sie die entsprechenden Formulare auf der Internetseite
der Stadt Nideggen.
ACHTUNG:ACHTUNG:ACHTUNG:ACHTUNG:ACHTUNG:
Im Rathaus steht Ihnen kkkkkeineeineeineeineeine Fotokabine mehr zur Verfügung.
Wichtiger Hinweis an alle Eltern:Wichtiger Hinweis an alle Eltern:Wichtiger Hinweis an alle Eltern:Wichtiger Hinweis an alle Eltern:Wichtiger Hinweis an alle Eltern:
Ab dem 1. Januar 2024 dürfen Kinderreisepässe nicht mehr neu ausge-
stellt, verlängert oder aktualisiert werden. Die vorhandenen Pässe
behalten bis zum Ablaufdatum jedoch ihre Gültigkeit. Wenn nun ein
neues Ausweisdokument benötigt wird, kann entweder ein Personal-
ausweis oder Reisepass beantragt werden. Beide Dokumente sind mit
einem Speicherchip für Fingerabdrücke etc. ausgestattet. Wenn das
Kind sechs Jahre oder älter ist, werden seine Fingerabdrücke im
Einwohnermeldeamt erfasst und ausschließlich im Chip des Ausweis-

dokuments gespeichert. Die Fingerabdrücke werden danach in der
Behörde sowie beim Passhersteller wieder gelöscht. Sie müssen Ihr
Kind also zwingend zum Beantragungstermin mitbringen.
Ein Personalausweis genügt für Reisen innerhalb der Europäischen
Union, Norwegen, Island, die Schweiz und Lichtenstein sowie für
Reisen in die Türkei. Für Reisen außerhalb der EU ist für das Kind in der
Regel ein gültiger Reisepass erforderlich.
Informationen zum Thema, ob das konkrete Reisezielland einen Perso-
nalausweis oder einen Reisepass als Ausweisdokument anerkennt,
finden Sie auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes unter den
Reise- und Sicherheitshinweisen.
Falls Sie noch Fragen haben, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Sie
erreichen uns unter den Telefonnummern 02427/809-11 oder 02427/
809-51, Einwohnermeldeamt@nideggen.de.
STADT NIDEGGEN
Ihr Einwohnermeldeamt

Rathaus am Brückentag
31.05.2024 geschlossen
Alle Dienststellen des Rathauses Nideggen bleiben am

 Freitag, den 31. Mai 2024Freitag, den 31. Mai 2024Freitag, den 31. Mai 2024Freitag, den 31. Mai 2024Freitag, den 31. Mai 2024
 (Tag nach Fronleichnam)

geschlossen.
Ab dem 03.06.2024 sind alle Dienststellen wieder telefonisch oder
nach zuvor vereinbartem Termin erreichbar.
STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister



Rundblick Rureifel | 19. Jahrgang | Nr. 10 | Freitag, 17. Mai 2024 | Kw 20 | Rautenberg Media 13

Stadt Nideggen sucht eine neue Schiedsperson
Bewerbungsfrist bis zum 24.05.2024 verlängert

Foto: BDS NRWFoto: BDS NRWFoto: BDS NRWFoto: BDS NRWFoto: BDS NRW

Für die Wahl einer Schiedsperson sucht die Stadt Nideggen geeigne-
te Bewerberinnen und Bewerber. Haben Sie Interesse an einer inte-
ressanten, verantwortungsvollen ehrenamtlichen Tätigkeit?
Gesucht wird eine Persönlichkeit mit Lebenserfahrung, Menschen-
kenntnis und gutem Urteilsvermögen. Schiedsperson kann jeder
werden, der das 25. Lebensjahr vollendet hat, nicht älter als 75 Jahre
ist, im zuständigen Schiedsamtsbezirk wohnt und die Fähigkeit zur
Bekleidung öffentlicher Ämter besitzt. Sie wird für fünf Jahre vom Rat
der Stadt gewählt. Bewerbungen von Menschen mit Migrationshin-
tergrund sind ausdrücklich erwünscht.
Beim Schiedsamt handelt es sich um eine ehrenamtliche Tätigkeit,
für die kein Gehalt gezahlt wird. Das erforderliche Fachwissen kann
durch Schulungs- und Seminarteilnahmen erworben werden.
Aufgabe einer Schiedsperson ist es, bei Rechtsstreitigkeiten
schlichtend auf die Parteien einzuwirken, um außergerichtlich
eine gütliche Einigung herbeizuführen. Sie befassen sich

beispielsweise mit Nachbar-
schaftsstreitigkeiten und Privat-
klagedelikten wie Hausfriedens-
bruch, Beleidigung, leichte Kör-
perverletzung und Sachbeschä-
digung. Langwierige und teure
Gerichtsprozesse lassen sich
dadurch oftmals verhindern. Die
dort geschlossenen Vergleiche
können von den Amtsgerichten
für vollstreckbar erklärt werden.
Bewerben Sie sich gerne bis zumBewerben Sie sich gerne bis zumBewerben Sie sich gerne bis zumBewerben Sie sich gerne bis zumBewerben Sie sich gerne bis zum
24.05.202424.05.202424.05.202424.05.202424.05.2024 entweder bei Ihrem zuständigen Ortsvorsteher oder di-
rekt bei der Stadtverwaltung.
Für Auskünfte steht bei der Stadtverwaltung Frau Schönwitz unter
Tel. 02427/ 809-27 zur Verfügung.

Geschichten in und um Nideggen
Vorratshaltung auf Burg Nideggen

Repair-Café Nideggen

Küchenerker unter dem Palas, Foto: B. LehroKüchenerker unter dem Palas, Foto: B. LehroKüchenerker unter dem Palas, Foto: B. LehroKüchenerker unter dem Palas, Foto: B. LehroKüchenerker unter dem Palas, Foto: B. Lehro

Ein Blick in den Kühlschrank
zeigt uns: Wir müssen wieder
einkaufen! Wir setzen uns ins
Auto und fahren zum nächsten
Lebensmitteldiscounter. Wie
anders war das doch zur Blüte-
zeit unserer Burg im 14. Jahr-
hundert: Wenn nicht gerade ein
Festmahl anstand, was nur sel-
ten der Fall war, so unterschied
sich das Nahrungsangebot für
die damals lebende Bevölke-
rung davon deutlich.
Wir wollen einen Blick in die
Küche der Burg werfen. Das All-
tagsessen war sehr einfach: Es
bestand überwiegend aus Brot,
weißes für die Herrschaften und
dunkles für die übrigen und Ge-

treidemus, vor allem aus Hafer
und Hirsebrei. Dazu trank man
Kuh- oder Ziegenmilch oder
Grutbier. Wasser war kostbar,
da es mühsam aus Ziehbrun-
nen gefördert werden musste
und nicht immer sauber war. Er-
gänzt wurde diese Grundnah-
rung durch Eintöpfe aus Rüben,
Gemüse, Kohl, Bohnen, Zwie-
beln und Lauch aus dem eigenen
Garten, einem Weichkäse aus
Ziegenmilch, Fisch, Schweine-
fleisch und Fleisch aus Schlacht-
abfällen. Gewürzt wurde mit
Kräutern, die man reichlich ver-
wendete, um den Geschmack
verdorbener Speisen zu über-
decken. Kartoffeln, Mais und

Tomaten waren noch nicht be-
kannt.
Diese Ernährungslage war aus-
reichend, abgesehen von Zei-
ten häufig auftretender Hun-
gersnöte wegen Missernten,
Kriegen und Mäuseplagen.
Fleischgenuss blieb weitgehend
auf besondere Ereignisse be-
schränkt. Wild war allein dem
Adel vorbehalten..... In der Regel
gab es also meist genug zu es-
sen, aber nur im Sommer und
Herbst. Zu den anderen Jahres-
zeiten musste man auf in guten
Zeiten angelegte Nahrungsvor-
räte zurückgreifen. Lagerung
und Konservierung von Lebens-
mitteln stellten in einer Zeit,
die eine effektive Kühlung nicht
kannte, ein ernsthaftes Pro-
blem dar. Es gab mehrere Mög-

lichkeiten der begrenzten Halt-
barmachung. Fisch wurde ent-
weder gedörrt oder in Salzlake
eingelegt. Fleisch wurde im
Kamin geräuchert oder einge-
pökelt, Gemüse und Käse konn-
te man ebenfalls in Salzlauge
einlegen.
Gesüßt wurde mit Honig oder
in begrenztem Maße mit Rü-
bensaft.
Saft und Bier füllte man in Krü-
ge oder Flaschen, die mit einen
Bleiverschluss versiegelt wa-
ren. Wenn die Vorräte aufge-
braucht oder verdorben waren,
dann war lebensbedrohlicher
Hunger angesagt.
Auf Burg Nideggen wurden Vor-
räte in den unterirdischen Ge-
wölben unter dem Palas gela-
gert. Margot und Jochen Groß

Das nächste Repair-Café findet am
Montag, den 27. Mai in der Zeit
von 15 bis 17.30 Uhr in der Bür-
gerbegegnungsstätte in Mulde-
nau, Ulmenstraße 52, statt.
Ehrenamtliche Handwerker küm-
mern sich um Ihre defekten Gerä-
te und reparieren wo möglich,

natürlich kostenlos. Spenden sind
gerne gesehen. Eine telefonische
Anmeldung ist erforderlich, trotz-
dem kann das Wartezeit bedeu-
ten, in der aber Kaffee gereicht
wird. Bitte um Anmeldung bei:
Thomas Rösner,
02427 38 79 681.
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Großartige „KULT-Tour“ in Nideggens Dürener Tor
Kunst- und Museumsverein präsentiert Iris Hilgers & Walter Lunz
Mit der Gemeinschaftsausstel-
lung der beiden Künstler Iris Hil-
gers und Walter Lunz gelang dem
Nideggener Kunst- und Museums-
verein e. V. ein gelungener Start
in seine diesjährige Veranstal-
tungsreihe. Zur Vernissage der
Ausstellung „KULT-Tour“ der Fo-
tografin Iris Hilgers und des Ma-
lers Walter Lunz am 27. April fan-
den sich zahlreiche Besucher im
historischen Dürener Tor der
Stadt Nideggen ein. Lorenz Cor-
nelissen, neuer Vorsitzender des
Kunst- und Museumsvereins,
fand bei seiner Begrüßung auch
Worte des Dankes für die Arbeit
der bisherigen Vorsitzenden,
Muna Götze, die den Verein jah-
relang maßgeblich prägte. „In
ihre großen Schuhe zu treten ist
kaum möglich, aber meine Vor-
standskollegen Uwe Waßmund
und Adalbert van Londen sind Foto: (bvl)Foto: (bvl)Foto: (bvl)Foto: (bvl)Foto: (bvl)

motiviert, unsere Arbeit für den
Verein in ihrem Sinne fortzuset-
zen.“
Bevor die Besucher auf Tuchfüh-
lung zu den Künstlern und ihren
Werken gingen, führte Adalbert
van Londen detailliert und kurz-
weilig durch die Welt der Foto-
grafin Iris Hilgers und des Ma-
lers Walter Lunz. Die Schwer-
punkte - und damit auch die Viel-
zahl der Fotografien - des künst-
lerischen Schaffens von Iris Hil-
gers wachsen ständig. Das ent-
spricht nicht nur ihren kreati-
ven Möglichkeiten, sondern
auch ihrem Wesen. Ihre Foto-
kunst nimmt nicht nur gefangen,
sondern ist ein echtes State-
ment. Eine Fotografie von Iris
Hilgers ist schnell ausgemacht,
denn ihr spezieller Umgang mit
Licht ist einzigartig. Die Schwer-
punkte ihrer Arbeit liegen in der
People-Fotografie an ungewöhn-
lichen Orten. Dabei legt sie be-
sonderen Wert auf die Symbiose
von Model, Location und außer-
gewöhnlichen Lichtstimmungen.
Ebenso liegen ihr die besonde-
ren Orte am Herzen, die sie auch
gerne ohne Modell in ihrer un-
vergleichlichen Ästhetik dar-
stellt. Ihre faszinierenden und
provokanten Fotografien erzäh-
len Geschichten von Vergäng-

lichkeit, Schönheit und mensch-
licher Verbindung mit einem tie-
fen Verständnis von Licht und
Schatten. Seit 2017 zeigte sie
ihre Fotokunst in zahlreichen
Einzel- und Gruppenausstellun-
gen und präsentierte sie in Vor-
trägen und Zeitschriften. Ein ers-
ter Bildband ist gerade erschie-
nen. Ein großer Fan ihrer Arbeit
ist auch Horst Hültenschmidt,
einer von Deutschlands ehemals
international erfolgreichsten
Musikpromotern und heutiger
Initiator der Marke „Eifelge-
fühl“. Seit dem letzten Jahr un-
terstützt er Iris Hilgers und hilft
ihr bei der Consulting- und Ver-
marktung ihrer Kunst, weil er
ohne „Wenn und Aber“ von ihr
überzeugt ist.
„Was mich selbst berührt, soll
auch andere berühren“, so Wal-
ter Lunz über seine Kunst - und
meint damit nicht mehr seine fan-
tastischen Landschaftsbilder, für
die er seit Jahrzehnten auch über
die Grenzen der Eifel bekannt ist.
Denn seit einiger Zeit beschäftigt
er sich mit einem für ihn ganz
neuen Malerei-Genre, der abs-
trakten Malerei - seiner „Modern
Art“. Dazu erklärt er: „Bei dieser
Art der Malerei entstehen Dinge,
die ich vorher noch nie gesehen
oder erdacht habe. Dabei entfrem-
de ich gerne realistische Dinge,
wie beispielsweise Bäume.“ Wal-
ter Lunz arbeitet völlig intuitiv und
von Innen heraus. Aber sicher
wäre Walter Lunz nicht der, der
er ist, wenn in seiner modernen
Sicht der Dinge nicht auch seine
unglaublich ausdrucksstarke
Landschaftsmalerei einfließen
würde. Die nun, gepaart mit mu-
tigen Farbexplosionen, auch sei-
ne neue Malerei zu etwas ganz
Besonderem erhebt. Und immer
wenn er seiner bisherigen Vorge-
hensweise folgen und schön ma-
len will, klopft er sich selber auf
die Finger, denn - so Lunz: „Kunst
soll nicht nur schön sein, sondern
muss auch schon mal weh tun.“
Die Ausstellung „KULT-Tour“ im
Dürener Tor im Altwerk 1, in Ni-
deggen, ist noch bis zum 20. Mai,
mittwochs von 14 bis 18 Uhr und
samstags, sonntags und feiertags
von 11 bis 18 Uhr geöffnet. (bvl)
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Rehasport:
Hilfe zur Selbsthilfe
Gesetzlicher Anspruch auf Bewilligung besteht

Kirchliche Nachrichten
Katholische Kirchengemeinde

Erfolgreiche Gürtelprüfung
Am 2. Mai fand in der Abteilung
Hapkido des FC Blau-Weiß Emb-
ken eine Hapkido - Hankido Gür-
telprüfung für Weiß-Gurte statt.
Für alle elf Sportler*innen war es
die erste Kup-Prüfung in unserem
Verein.
Das vorab Erlernte wurde gut und
sicher von allen Sportler*innen
gezeigt. Der DHF Prüfer und Trai-
ner Detlef Fischer (4. Dan) war
sehr zufrieden mit der gezeigten
Leistung seiner Schüler*innen.
Nach Abschluss der Prüfung er-
hielten alle Teilnehmer*innen
eine Urkunde. Als besonderes
Highlight wurden außerdem drei
Medaillen an die Prüfungsbesten
verteilt, welche besonders hervor-
gestochen sind.
Es gratuliert der gesamte Abtei-
lungsvorstand!
Pauline Joopen, Pressewart des
FC Blau-Weiß Embken Hapkido &
Taekwondo Foto: FC Blau-Weiß Embken Hapkido&TaekwondoFoto: FC Blau-Weiß Embken Hapkido&TaekwondoFoto: FC Blau-Weiß Embken Hapkido&TaekwondoFoto: FC Blau-Weiß Embken Hapkido&TaekwondoFoto: FC Blau-Weiß Embken Hapkido&Taekwondo

Beim Rehasport handelt es sich
um eine ergänzende Maßnahme
nach §64 des Neunten Buches
Sozialgesetzbuch. Er wird primär
von den gesetlichen Krankenkas-
sen mit dem Ziel der Hilfe zur
Selbsthilfe zur Verfügung gestellt
und in der Regel 18 Monate lang
durchgeführt. Seit dem Januar
2001 besteht ein einmaliger
Rechtsanspruch auf die Kosten-
übernahme durch die gesetzliche
Krankenkasse.
Die notwendige Verordnung kann
sowohl der Orthopäde als auch
der Hausarzt ausstellen. Die sport-
lichen Trainingseinheiten richten
sich an Menschen mit schweren chro-
nischen Krankheiten oder sogar an
von Behinderung bedrohte.
Sehr häufig wird der Rehasport
bei orthopädischen Problemen
verschrieben. Aber auch für inter-
nistische Krankheiten gibt es ge-
eignete Gruppen, die sich zum
Beispiel auf Herzkrankheiten spe-
zialisiert haben. Die Dauer der
einzelnen Trainingseinheiten liegt
zwischen 45 und 60 Minuten.
In der Praxis stellt der Rehasport

die einzige Möglichkeit dar lang-
fristig, professionell betreut, Sport
auf Kosten der Krankenkasse zu
treiben. Daher sind die bestehen-
den Gruppen oft schon komplett
belegt und es kommt daher zu
längeren Wartezeiten.
Beim gemeinnützigen Verein
Reha- Sport- Nideggen e. V. gibt
es momentan noch einige freie
Plätze. Interessierte sollten da-
her zügig mit ihrem Arzt sprechen,
ob eine Verordnung ausgestellt
werden kann. Diese Verordnung
wird dann an die Krankenkasse
weitergeleitet und dort meistens
zeitnah bewilligt.
Bei Fragen rund um den Rehasp-
ort stehen ihnen die Spezialisten
des Vereins sehr gerne mit Rat
und Tat zur Seite. Unter der Tele-
fonnummer 02427/905454 kön-
nen sie herausfinden, welche
Gruppe für sie die richtige ist und
welche ergänzenden Trainings-
maßnahmen für sie weiterhin sinn-
voll sein können. Die Trainings-
stätte des Vereins befindet sich
im Gewerbegebiet in Nideggen
direkt über dem Rewe-Markt.

Abenden, St. Martinus: jeden 1.
und 3. Samstag im Monat um
17.30 Uhr Messe oder Wortgot-
tesdienst
Berg, Clemens-Kirche: jeden 2.
und 4. Samstag im Monat um
17.30 Uhr Messe oder Wortgot-
tesdienst im Wechsel
Nideggen, St. Johannes Baptist:
sonntags, 9.30 Uhr
Rath, Antonius-Kapelle: zurzeit
keine Messe
Wollersheim und Embken: jeden 2.
Sonntag um 9.30 Uhr im Wechsel

Muldenau: jeden 1. Samstag im
Monat um 17 Uhr
weitere Messen u.a. Donnerstagab-
end siehe dazu die Homepage htt-
ps://gemeinden.erzbistum-koeln.de/
seelsorgebereich_zuelpich-V8/
Gemeinsam_Gott_begegnen/
gottesdienstordnung/
Schmidt, St. Hubertus: samstags,
19 Uhr
Über weitere Messfeiern infor-
miert die GdG Heimbach-Nideg-
gen auf ihrer Internetseite https:
//gdg-heimbach-nideggen.de.

Evangelische Kirchengemeinde Düren
Pfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/Nideggen
Gemeindehaus Kreuzau:
Heribertstraße 5, 52372 Kreuzau,
02422/ 8187
Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer: Pfarrer Martin Gaevert,
02421/ 2620689

Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit An-An-An-An-An-
meldung.meldung.meldung.meldung.meldung. Die Übersicht aller statt-
findenden Gottesdienste finden
Sie auf der Homepage unter
www.evangel ischegemeinde-
dueren.de/gottesdienste.



Rundblick Rureifel | 19. Jahrgang | Nr. 10 | Freitag, 17. Mai 2024 | Kw 20 | Rautenberg Media 17

Wie schnell die Zeit vergeht
10-jähriges Jubiläum im Dorfladen Wollersheim

Seit nun bereits zehn Jahren ver-
sorgt das Team des Dorfladens
Wollersheim unter der Leitung von
Geschäftsführer Guido Lauterbach
und seinem ehrenamtlichen Team
die Bevölkerung von Wollersheim
und der Umgebung mit Lebens-
mitteln, Waren des täglichen Be-
darfs, Schreibwaren und Dekoar-
tikeln.
Bei frühlingshaften Temperaturen
wurde mit vielen Kundinnen und
Kunden auf dem Platz vor dem
Dorfladen gefeiert. Hier gab es
Kaffee, selbstgebackene Kuchen,
Burger; Pommes und mehr. Ange-
stoßen wurde mit dem ein oder
anderen alkoholischen sowie
nichtalkoholischem Kaltgetränk.
Musikalisch gratulierten Rainer
Schiffers mit seiner Quetsch so-
wie die Lokalmatadore von „Us
em Lääve“. Auch Politiker Tho-
mas Rachel schaute vorbei. Gui-
do Lauterbach hieß das Mitglied

des Deutschen Bundestages auf
das herzlichste Willkommen.
Besonders freute man sich am
Dorfladen über weiteren Besuch.
Antje Böhmert stattete mit ihrem
Lebensgefährten dem Fest einen
Überraschungsbesuch ab. Antje
Böhmert hat damals die vierteili-
ge Dokumentation über die Pla-
nung und Realisierung des Dorf-
ladens gemacht, die im WDR aus-
gestrahlt wurde.
Der Dorfladen von Wollersheim
feiert sein zehnjähriges Bestehen.
Als Mitte der 90-er Jahre der letz-
te Laden schloss, dies war die
Bäckerei Schuhmacher, gab es
keine Möglichkeiten mehr im Ort
einzukaufen. Es dauerte jedoch
circa 20 Jahre bis die Idee zu ei-
nem neuen Dorfladen entstand.
Nach einigen Versammlungen
stand dann fest, dass es einen
Dorfladen in Wollersheim geben
sollte. Man gründete eine Genos-

senschaft. In und auch außerhalb
von Wollersheim wurden Anteile
verkauft, um damit einen finanzi-
ellen Rahmen zur Errichtung des
Dorfladens zu schaffen. Der Dorf-
laden hat viele Gesellschafter mit
einer unterschiedlichen Anzahl an
erworbenen Anteilen. Auf diese
Weise erhielt der Ort eine Ein-
kaufsmöglichkeit.
Es herrscht ein ständiges Kom-
men und Gehen im Laden. „Es
macht großen Spaß, hier zu arbei-
ten“, sagt Geschäftsführer Guido
Lauterbach. Man könne jeden
Kunden persönlich begrüßen,
schwärmen auch die weiteren 20
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter sowie die beiden
Minijobberinnen. Außerdem kön-
nen sie mit ihren Warenbestel-
lungen viel individueller auf die
Kundenbedürfnisse eingehen.
Zudem wird sich um den Rasen
gekümmert, der Winterdienst

übernommen und Ware einge-
räumt.
An der Kasse steht ein Kunde. Er
kommt regelmäßig in den Laden
und war auch dabei, als er eröff-
net wurde. Riesenandrang habe
damals geherrscht, erinnert er
sich. Es sei ein Glück, dass der
Laden da ist, findet der Kunde.
Der Laden läuft gut. Er wirkt indi-
viduell und gemütlich. Neben den
typischen Supermarktartikeln
werden auffällig viele regionale
Produkte angeboten. Zum Bei-
spiel Back- und Wurstwaren, Kar-
toffeln, Marmeladen und Mehr
aus den Nachbarorten und der
näheren Umgebung.
Zu den Stammkunden gehören
heute nicht nur die Genossen-
schaftsmitglieder und ihre Ange-
hörigen. Auch Durchreisende kom-
men gern. Der Dorfladen ist so
auch zu einem Treffpunkt des Or-
tes geworden. FH

Musikalisch gratulierten die Lokalmatadore von „Us em Lääve“Musikalisch gratulierten die Lokalmatadore von „Us em Lääve“Musikalisch gratulierten die Lokalmatadore von „Us em Lääve“Musikalisch gratulierten die Lokalmatadore von „Us em Lääve“Musikalisch gratulierten die Lokalmatadore von „Us em Lääve“
Der Dorfladen wirkt individuell und gemütlich. Neben den typischenDer Dorfladen wirkt individuell und gemütlich. Neben den typischenDer Dorfladen wirkt individuell und gemütlich. Neben den typischenDer Dorfladen wirkt individuell und gemütlich. Neben den typischenDer Dorfladen wirkt individuell und gemütlich. Neben den typischen
Supermarktartikeln werden auffällig viele regionale Produkte angebotenSupermarktartikeln werden auffällig viele regionale Produkte angebotenSupermarktartikeln werden auffällig viele regionale Produkte angebotenSupermarktartikeln werden auffällig viele regionale Produkte angebotenSupermarktartikeln werden auffällig viele regionale Produkte angeboten

Zehn Jahre Dorfladen - auch das überwiegend ehrenamtliche TeamZehn Jahre Dorfladen - auch das überwiegend ehrenamtliche TeamZehn Jahre Dorfladen - auch das überwiegend ehrenamtliche TeamZehn Jahre Dorfladen - auch das überwiegend ehrenamtliche TeamZehn Jahre Dorfladen - auch das überwiegend ehrenamtliche Team
feierte dies ordentlichfeierte dies ordentlichfeierte dies ordentlichfeierte dies ordentlichfeierte dies ordentlich

Bei frühlingshaften Temperaturen wurde mit vielen Kundinnen undBei frühlingshaften Temperaturen wurde mit vielen Kundinnen undBei frühlingshaften Temperaturen wurde mit vielen Kundinnen undBei frühlingshaften Temperaturen wurde mit vielen Kundinnen undBei frühlingshaften Temperaturen wurde mit vielen Kundinnen und
Kunden auf dem Platz vor dem Dorfladen gefeiertKunden auf dem Platz vor dem Dorfladen gefeiertKunden auf dem Platz vor dem Dorfladen gefeiertKunden auf dem Platz vor dem Dorfladen gefeiertKunden auf dem Platz vor dem Dorfladen gefeiert
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Was bei der Grabauswahl
zu beachten ist
Aeternitas erläutert
die Konsequenzen für die Grabnutzer

Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.

Zum Trauerfall gehört die Auswahl
einer Grabstelle. Doch nur wenige
wissen, welche Einschränkungen
und Möglichkeiten sich hinter den
Fachbegriffen Reihengrab und Wahl-
grab verbergen.
Wer den Blick in eine typische Fried-
hofssatzung wirft, wird auf eine
grundlegende Unterscheidung tref-
fen: Reihengräber und Wahlgräber,
jeweils für Urnen- und Sargbeiset-
zungen. Wie der Name sagt, wer-
den bei Reihengräbern die Grab-
plätze der Reihe nach vergeben,
während bei Wahlgräbern die Stel-
le innerhalb eines Grabfeldes selbst
ausgewählt werden darf. Darüber
hinaus sind jedoch einige weitere
Unterschiede zu berücksichtigen.
Bei Wahlgräbern kann die Laufzeit
der Ruhefrist immer wieder verlän-
gert werden, während Reihengrä-
ber nach einem festen Zeitraum -
meist zwischen 15 und 25 Jahren -
abgeräumt und neu vergeben wer-
den. Auch bieten nur Wahlgräber
die Möglichkeit, mehrere Urnen
bzw. Särge beizusetzen. Aufgrund
der genannten Vorteile und der häu-
fig größeren Fläche fallen allerdings
in der Regel deutlich höhere Ge-
bühren als bei Reihengräbern an.
„Der Laie kann angesichts der Viel-
zahl an Grabangeboten auf den ers-
ten Blick häufig nicht erkennen, ob
es sich um Reihen- oder Wahlgrä-
ber handelt“, weiß Christoph Kel-
denich, Vorsitzender von Aeterni-
tas, der Verbraucherinitiative Be-
stattungskultur. So werden zum Bei-
spiel Nischen in Urnenwänden

manchmal in beiden Varianten offe-
riert. Gleiches gilt beispielsweise
auch für Grabstätten in den ver-
schiedenen Varianten von Gemein-
schaftsgrabanlagen. Die in Fach-
sprache formulierten und schwer
verständlichen Friedhofssatzungen
helfen hier meist nur bedingt wei-
ter. Zunehmend mehr Friedhofsver-
waltungen stellen allerdings ihre
Friedhöfe und die vorhandenen
Grabangebote online oder in Bro-
schüren vor. Auf jeden Fall emp-
fiehlt es sich, bei Friedhofsverwal-
tung und Bestatter gezielt nachzu-
fragen und die eigenen Wünsche
und Ansprüche klar zu formulieren.
Bei der Grabwahl zu berücksichti-
gen sind darüber hinaus die
möglicherweise verschiedenen Ge-
staltungsvorschriften in den jewei-
ligen Bereichen der Friedhöfe. Dies
gilt insbesondere bei speziellen
Wünschen für das Grabmal oder
die Bepflanzung. Des Weiteren
stellt sich für immer mehr Men-
schen die Frage, inwieweit die Pfle-
ge einer Grabstätte nötig ist oder
eventuell im Angebot enthalten.
Hier bieten viele Friedhöfe eine
wachsende Vielfalt an pflegefreien
Grabstätten. Ähnliche Unterschie-
de wie bei den Reihen- und Wahl-
gräbern auf Friedhöfen bestehen
übrigens auch in den zahlreichen
Bestattungswäldern in Deutsch-
land: Dies betrifft dann zum Bei-
spiel die Art und Größe eines Bau-
mes, die Anzahl der Urnen unter
einem Baum oder die Laufzeit der
Grabstätte. (Aeternitas e.V.)
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B e s t a t t u n g e n HOLZPORTZHOLZPORTZHOLZPORTZ
Mitglied im Bestatterverband NRW e.V.

privat und Büro: Vor dem Bruch 8c, 52372 Kreuzau

Ihr Partner in allen
Trauerangelegenheiten

und der
Bestattungsvorsorge.

Telefon
02422/3518

www.bestattungen-holzportz.de
Hans-Hubert 

Holzportz 
Astrid Holzportz 

Offener Umgang mit Tod
und Trauer am Arbeitsplatz
Ungewohnte Herausforderung nicht
unterschätzen
Sterben Kollegen oder deren An-
gehörige, gerät das Wunschbild
vom produktiven und motivierten
Mitarbeiter schnell ins Wanken.
Vorgesetzte, Kollegen und Betrof-
fene selbst stehen vor einer un-
gewohnten Herausforderung. Un-
ternehmen und Mitarbeiter kön-
nen aber von einer guten Trauer-
kultur gleichermaßen profitieren.
Schon im privaten Bereich fällt
vielen Menschen der Umgang mit
Trauernden oder eigener Trauer
schwer. Besonders kompliziert
wird es häufig im beruflichen Um-
feld. Stärke und Leistungsfähig-
keit stehen im Mittelpunkt und
die Kollegen erwarten Teamfähig-
keit und gute Laune. Das führt
leicht dazu, dass Trauer versteckt
und der Tod als Thema verdrängt
wird. Darunter leiden die Betrof-
fenen, aber auch das Arbeitskli-
ma und damit im Ende das ganze
Unternehmen. „Auch wenn sol-
che kritischen Lebensereignisse
ursächlich nichts mit dem Job zu
tun haben, sind sie für Psyche und
Körper enorme Stressoren und
wirken sich im beruflichen Alltag
aus“, weiß die Kommunikations-
beraterin und Trauerbegleiterin
Iris Gehrke aus Köln.
Verschiedene Strategien helfen,
damit Mitarbeiter nicht ins Ab-
seits geraten und später auch
wieder ihre Leistung bringen kön-
nen. Aeternitas, die Verbraucher-
initiative Bestattungskultur, emp-
fiehlt, das Thema keinesfalls zu
verdrängen und eine vertrauens-
volle Atmosphäre zu schaffen.
Trauernde sollten Rückzugsmög-
lichkeiten bekommen, aber
ebenso ihre Emotionen äußern
und über ihre Situation sprechen
können. Vorgesetzte bzw. Kolle-
gen können einen Beitrag leis-

ten, indem sie ihre Unterstützung
anbieten und rücksichtsvoll eine
geringere Leistungsfähigkeit ak-
zeptieren. Insbesondere Vorge-
setzte sollten den Kontakt zu trau-
ernden Mitarbeitern intensivieren,
um besser einzuschätzen, was die-
se erwarten und welche Hilfe sie
anbieten können. Grundsätzlich
können Schulungen für Führungs-
personen oder Informationssamm-
lungen zum Thema Trauer, zum Bei-
spiel auch Kontakte zu Beratungs-
stellen, hilfreich sein.
Eine Art Leitfaden für Betriebe hat
Iris Gehrke mit der sogenannten
„WARM“-Formel entwickelt.
„WARM“ steht dabei für W wie wert-
schätzend, A wie authentisch an-
teilnehmend, R wie respektvoll und
M wie mitfühlend. Wertschätzend
bedeutet unter anderem, dass Be-
wertungen, Ratschläge und ober-
flächliche Tröstungen unterbleiben
und an die einzigartige Persönlich-
keit Verstorbener erinnert wird. Au-
thentisch ist Anteilnahme, wenn sie
zur Situation und zum Unterneh-
men passt. Hilfreich ist es dabei,
das Team mit einzubeziehen und
die Trauer in aufrichtigen Zeichen
des Mitgefühls zu äußern. Ein re-
spektvoller Umgang beinhaltet,
dass Emotionen ausgedrückt wer-
den dürfen - aber dennoch niemand
zur Trauer genötigt wird, der seine
Gefühle nicht zeigen möchte. Mit-
fühlend - nicht mitleidend - meint,
dass man Trauernden zugewandt
und mit Verständnis begegnet. Vor-
gesetzte oder Kollegen sind aber
weder Trauerberater noch Co-The-
rapeuten. Gefragt sind vielmehr klei-
ne Gesten der Hilfsbereitschaft, be-
hutsames Nachfragen, ein Verständ-
nis der Gesamtsituation und das
Signal: Du gehörst weiterhin zum
Team. (Aeternitas e.V.)
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Hinweis auf die Amtlichen Bekanntmachungen

Ende: Nachrichtliche BekanntmachungenEnde: Nachrichtliche BekanntmachungenEnde: Nachrichtliche BekanntmachungenEnde: Nachrichtliche BekanntmachungenEnde: Nachrichtliche Bekanntmachungen

Gemäß den Bestimmungen der Hauptsatzung der Gemeinde Gemäß den Bestimmungen der Hauptsatzung der Gemeinde Gemäß den Bestimmungen der Hauptsatzung der Gemeinde Gemäß den Bestimmungen der Hauptsatzung der Gemeinde Gemäß den Bestimmungen der Hauptsatzung der Gemeinde VVVVVettweißettweißettweißettweißettweiß
erfolgen amtliche Bekanntmachungen rechtswirksam durch die erfolgen amtliche Bekanntmachungen rechtswirksam durch die erfolgen amtliche Bekanntmachungen rechtswirksam durch die erfolgen amtliche Bekanntmachungen rechtswirksam durch die erfolgen amtliche Bekanntmachungen rechtswirksam durch die VVVVVererererer-----
öffentlichung auf der Internetseite der Gemeinde öffentlichung auf der Internetseite der Gemeinde öffentlichung auf der Internetseite der Gemeinde öffentlichung auf der Internetseite der Gemeinde öffentlichung auf der Internetseite der Gemeinde VVVVVettweißettweißettweißettweißettweiß
wwwwwwwwwwwwwww.vettweiss.vettweiss.vettweiss.vettweiss.vettweiss.de.de.de.de.de

Auf diese Bekanntmachungen wird hier nachrichtlich hingewiesen:Auf diese Bekanntmachungen wird hier nachrichtlich hingewiesen:Auf diese Bekanntmachungen wird hier nachrichtlich hingewiesen:Auf diese Bekanntmachungen wird hier nachrichtlich hingewiesen:Auf diese Bekanntmachungen wird hier nachrichtlich hingewiesen:
• Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wähler-

verzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl
zum Europäischen Parlament am 9. Juni 2024

Eiserne Hochzeit

Kreismeisterschaft im Fußball

Am 22. Mai 2024 feiern die Eheleute Johann und Maria Linnartz, In der
Komm 24, 52391 Vettweiß, das Fest der „Eisernen Hochzeit“.
Rat und Verwaltung der Gemeinde Vettweiß gratulieren ganz herzlich.

Joachim Kunth
(Bürgermeister)

Das kann doch
niemand verstehen!!!
Mutwillige Eingriffe in den Straßenverkehr
und die öffentliche Sicherheit

Goldene Hochzeit
Am 18. Mai 2024 feiern die Eheleute Arnold und Elsa Vlatten, Am
Eichbaum 3, 52391 Vettweiß, das Fest der „Goldenen Hochzeit“.
Rat und Verwaltung der Gemeinde Vettweiß gratulieren ganz herzlich.

Joachim Kunth
(Bürgermeister)

Die Regenbogenschule Vettweiß
nahm in diesem Jahr als Ausrich-
ter an der Fußball-Kreismeister-
schaft der Grundschulen teil. In
der Vorrunde trafen die Schüler-
innen und Schüler der 4. Klassen
am 18. April 2024 auf die Grund-
schulen aus Birkesdorf, Merken-
Hoven und Niederzier-Hambach.
Die Vettweißer Kinder konnten
das Auftaktspiel gegen Nieder-
zier-Hambach knapp, aber ver-
dient mit 1:0 gewinnen. Im zwei-
ten Spiel folgte ein leistungsge-

rechtes 2:2 gegen Birkesdorf. Die
abschließende Partie gegen Mer-
ken-Hoven gewann Vettweiß
deutlich mit 6:0, was in der Ab-
schlusstabelle den 2. Platz bedeu-
tete. Birkesdorf qualifizierte sich
aufgrund der besseren Tordiffe-
renz für die Hauptrunde.
Die Regenbogenschule Vettweiß
wünscht der Grundschule Birkes-
dorf für den weiteren Turnierver-
lauf viel Erfolg und bedankt sich
bei allen teilnehmenden Mann-
schaften für die fairen Spiele.

Texte wie diese beginnen oft mit:
„Es musste festgestellt werden,
dass....!“, oder „Aus gegebener
Veranlassung...!“. Das wäre auch
hier möglich gewesen, kommt
aber der Situation nicht annähernd
bei und könnte zudem schnell
überlesen werden. Der Text heute
soll den Zweck entwickeln, dass
bestimmte Typen einmal ausgie-
big darüber überdenken, ob das
Oberstübchen noch gänzlich sau-
ber arbeitet.
Für einen Spaß sind wir alle mal
zu haben und auch die zahlrei-
chen „Erwachsenen“ unter uns
haben in der Jugend und auch im
Alter so manchen Quatsch ge-
macht. Aber das hier schlägt dem
Fass den Boden raus. Die Empö-
rung ist riesengroß! Kenntnis er-
langte die Verwaltung zuerst
„nur“ von einem herausgerisse-
nen Verkehrsschild in Soller. Die
Dinger sind mit einem Betonfuß
in den Boden eingelassen und nur
sehr selten schafft es der Sturm,
die Befestigung auszuhebeln.
Ganz nebenbei musste dann leider
noch festgestellt werden, dass
eine Linde vor dem Parkplatz an
der Marienstraße mit der Ketten-
säge soweit eingeschnitten war,
dass sie abgeholzt werden muss-
te. Dann kamen weitere Informa-
tionen, die an noch mehr gesun-
dem Menschenverstand zweifeln
lassen. Aufsummiert sind das Schä-
den an über elf Stellen in der Ge-
meinde Vettweiß.
Hier eine emotionslose Auflistung:

• Müddersheim Ortstafel inkl.
Rahmen verschwunden

• Froitzheim Ortstafel ver-
schwunden

• Soller Ortstafel Richtung
Stockheim schief gezogen,
Ortstafel in Thum gesehen und
mittlerweile zurückgeholt
(Samstag auf Sonntag)

• Vettweiß K 28 Höhe Gereon-
straße Schild „Vorfahrt ach-
ten“ schief gezogen (Sams-
tag auf Sonntag)

• Vettweiß K 28 Einfahrt ehe-
malige Sandgrube, Schild
„Durchfahrt verboten“ inkl. 40
- 50 kg Fundament herausge-
zogen

• Marienstraße Richtung K 28
Schild „Durchfahrt verboten“
inkl. 40 - 50 kg Fundament
herausgezogen und in der
Bachstraße abgelegt (Sams-
tag auf Sonntag)

• Soller Ortstafel an der Mari-
enstraße inkl. Fundament he-
rausgezogen, Rahmen muss
neu bestellt werden

• Soller Ortstafel Gangolfus-
straße Richtung Frangenheim
inkl. Fundament herausgezo-
gen und auf der alten B 56 im
Verkehrsbereich auf der Mit-
telinsel abgelegt (Montag auf
Dienstag)

• Vettweiß Straßenschild Gere-
onstraße Höhe Aldi schief ge-
zogen, Ortstafel entwendet
(Samstag auf Sonntag)

• Ortstafel Vettweiß Gereon-
straße von Gladbach aus kom-
mend mit roter Farbe be-
schmiert (Montag auf Diens-
tag)



Rundblick Rureifel | 19. Jahrgang | Nr. 10 | Freitag, 17. Mai 2024 | Kw 20 | Rautenberg Media 21

• Baum Marienstraße Soller
beidseitig gefährlich ange-
schnitten, es stand ca. noch 2
cm Material des Stammes

Gemeinsam für den Hochwasserschutz
Zwei Jahre „Interkommunale Hochwasserschutzkooperation Erft“

(Montag auf Dienstag, ca.
0.45 Uhr 2 Personen)

Dass die Aktionen im Zusammen-
hang mit der bevorstehenden Mai-
nacht stehen, ist nur eine sehr
vage Vermutung und könnte
letztendlich nur dem Brauchtum
schaden.
Natürlich hat die Gemeinde Vett-
weiß in allen Fällen Strafanzeige
gegen unbekannt erstattet. Die
Polizei wird die Ermittlungen auf-
nehmen. Aber natürlich ist auch
das wachsame Auge der Bürger-
innen und Bürger gefragt. Wer et-
was gesehen oder gehört hat, soll
sich gerne direkt bei der Polizei
oder dem hiesigen Ordnungsamt
unter 02424 209211 melden.

Nach zwei Jahren erfolgreicher
Zusammenarbeit zieht die Inter-
kommunale Hochwasserschutzko-
operation Erft (hwsErft) eine posi-
tive Bilanz. Vertreter*innen aus
drei Kreisen, 16 Städten und Ge-
meinden sowie dem Erftverband
haben sich nach der Flutkatastro-
phe 2021 zusammengeschlossen,
um den Hochwasserschutz in der
Region gemeinsam zu stärken.
Der Erftverband arbeitet im Rah-
men der hwsErft an interkommu-
nalen Hochwasserschutzmaßnah-
men. Konkret handelt es sich
derzeit um fünf Hochwasserrück-
haltebecken (HRB) und den Hoch-
wasserabschlag in den Zülpicher
Wassersportsee. Auch hier be-
findet sich der Erftverband in en-
gem Austausch mit den Kreisen
und der Bezirksregierung Köln,
um Planungs- und Genehmi-
gungsprozesse zu vereinheitli-
chen und zu beschleunigen.
Parallel konnten in den Kom-
munen wichtige Schritte hin zu
den interkommunal abgestimm-
ten Hochwasserschutzkonzep-
ten eingeleitet werden.
Über 40 Workshops haben
bislang Transparenz über die
Aktivitäten im lokalen und in-
terkommunalen Hochwasser-
schutz geschaffen. Bürger*innen
trugen durch aktive Teilnahme
mit zahlreichen Vorschlägen zur
Weiterentwicklung der Schutz-
maßnahmen bei, die jetzt von
den zuständigen Fachbüros aus-
gewertet und in das Kartensystem

„WebGIS“ eingepflegt werden.
AcAcAcAcAchim Blindert,him Blindert,him Blindert,him Blindert,him Blindert,     Al lgemeinerAllgemeinerAllgemeinerAllgemeinerAllgemeiner
Vertreter des Landrats im KreisVertreter des Landrats im KreisVertreter des Landrats im KreisVertreter des Landrats im KreisVertreter des Landrats im Kreis
EuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchen, beschreibt den Ko-
operationsanspruch: „Wir be-
trachten die regionale Situation
sowohl in ihrer Gesamtheit als
auch in spezifischen Einzelfäl-
len, um den komplexen Anforde-
rungen des Hochwasserschutzes
gerecht zu werden. In der Koo-
peration der Interkommunalen
Hochwasserschutzkooperation
Erft vereinen wir regionale und
lokale Perspektiven, um effek-
tiv auf Starkregen und Flutge-
fahren zu reagieren.“
Heinz-PHeinz-PHeinz-PHeinz-PHeinz-Peter eter eter eter eter Witt,Witt,Witt,Witt,Witt,     TTTTTechnischer Bei-echnischer Bei-echnischer Bei-echnischer Bei-echnischer Bei-
geordneter der Stadt Mecken-geordneter der Stadt Mecken-geordneter der Stadt Mecken-geordneter der Stadt Mecken-geordneter der Stadt Mecken-
heimheimheimheimheim, hebt die Notwendigkeit der
Kooperation hervor: „Die Zusam-
menarbeit mit den Kreisen und
dem Erftverband ermöglicht es
uns, die Hochwasserschutzkon-
zepte kontinuierlich zu verbessern
und Wiederaufbaupläne zu aktu-
alisieren. Weitere Kommunen und
Kreise zeigen Interesse an einem
Beitritt zu unserer Allianz. Das
verstärkt unser gemeinsames
Ziel, über kommunale Grenzen
hinaus zu agieren.“
ProfProfProfProfProf..... Heinrich Schäfer Heinrich Schäfer Heinrich Schäfer Heinrich Schäfer Heinrich Schäfer,,,,,     VVVVVorstandorstandorstandorstandorstand
des Erftverbandes,des Erftverbandes,des Erftverbandes,des Erftverbandes,des Erftverbandes, gibt Einblick
in die Zukunftspläne der Interkom-
munalen Hochwasserschutzkoo-
peration Erft: „Im Fokus unse-
rer Arbeit steht weiterhin die
Entwicklung durchdachter Hoch-
wasserschutzkonzepte, die ak-
tuellen und zukünftigen Anfor-

derungen gerecht werden. Bis
zum Jahr 2025 möchten wir die
interkommunalen Konzepte für
die Teileinzugsgebiete Erft, Swist,
Veybach, Rotbach und Neffelbach
mit den bis dahin abgeschlosse-
nen kommunalen Konzepten
vereinen, um ein kohärentes
Schutzsystem über die gesam-
te Erft-Region zu etablieren und
somit aktiv für den Schutz und
die Sicherheit unserer Städte und
Gemeinden zu sorgen.“
Die Arbeitsergebnisse der Inter-
kommunalen Hochwasserschutz-
kooperation Erft demonstrieren,
wie durch gemeinschaftliche
Koordination, Expertenwissen
und Bürgerengagement ein ef-
fektiver und zukunftsorientier-

ter Hochwasserschutz realisiert
werden kann.
Auszug aus den Zitaten der Bürger-
meister von betroffenen Kommunen:
Joachim Kunth, Bürgermeister derJoachim Kunth, Bürgermeister derJoachim Kunth, Bürgermeister derJoachim Kunth, Bürgermeister derJoachim Kunth, Bürgermeister der
Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde VVVVVettweiß:ettweiß:ettweiß:ettweiß:ettweiß: „Die Ort-
schaften in der Gemeinde Vett-
weiß waren durch die Katastro-
phe glücklicherweise nicht so
stark betroffen, wie die Nachbarn
im Süden. Und trotzdem ist die
Angst vor Wiederholungen sehr
groß. Die Kooperation der Kom-
munen mit dem Erftverband gibt
aber auch hier die Sicherheit, dass
die Sorgen und Nöte nicht nur
gehört, sondern in aktiven Hoch-
wasserschutz umgesetzt werden.
Gemeinsam ist man stärker und
effektiver.“

Die Mitglieder der hwsErft trafen sich anlässlich des zweijährigenDie Mitglieder der hwsErft trafen sich anlässlich des zweijährigenDie Mitglieder der hwsErft trafen sich anlässlich des zweijährigenDie Mitglieder der hwsErft trafen sich anlässlich des zweijährigenDie Mitglieder der hwsErft trafen sich anlässlich des zweijährigen
Bestehens der Kooperation an der Gymnicher MühleBestehens der Kooperation an der Gymnicher MühleBestehens der Kooperation an der Gymnicher MühleBestehens der Kooperation an der Gymnicher MühleBestehens der Kooperation an der Gymnicher Mühle
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Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus dem RathausAus dem RathausAus dem RathausAus dem RathausAus dem Rathaus

Du bist gefragt! Misch mit!
Einladung zum interaktiven Workshop
„Kinder- und Jugendpartizipation im Kreis
Düren“ am 22.05.2024

Wechselkröten gesucht!
Aufruf zur Mithilfe
der Biologischen Station im Kreis Düren

Verstärkung
im Hausmeisterteam

Haben Sie auch schon mal ein tril-
lerndes Pfeifen in der Abenddämme-
rung gehört? Dies könnte die Wech-
selkröte sein, eine heimische, aber
seltene Kröte.
Wechselkröten haben eine weißlich-
grüne gefleckte Rückenzeichnung
und können ihre Hautfarbe der je-
weiligen Umgebung farblich anpas-
sen. Die ursprüngliche Steppenart
bevorzugt sonnenexponierte, tro-
ckenwarme Lebensräume mit locke-
ren, grabfähigen Böden und lückiger
Vegetation. Daher ist sie heute eine
typische Tierart der Sand- und Kies-
gruben in der Börde, tatsächlich sind
auch manche Gartenteiche sehr at-
traktiv für die Art. Jetzt im April und
Mai rufen Wechselkröten bei milden
Temperaturen in der Dämmerung.
Wir benötigen Ihre Hilfe!Wir benötigen Ihre Hilfe!Wir benötigen Ihre Hilfe!Wir benötigen Ihre Hilfe!Wir benötigen Ihre Hilfe!
Leider gehen die Bestände der Wech-
selkröte alarmierend zurück, des-
halb suchen wir von der Biologischen
Station im Rahmen eines vom Land-
schaftsverband Rheinland (LVR) ge-
förderten Projekts die letzten Vor-
kommen dieser Kröte im Kreis Dü-
ren, hierzu sind Ihre Beobachtungen
sehr wertvoll - Helfen Sie mit und
horchen Sie in Ihren Garten hinein!
Unter folgendem Link können Sie
den Ruf der Wechselkröte anhören:
https://www.deutsche-digitale-
bibliothek.de/item/YCLZCERJIL5OX
PL2LRQGFQJARQO3EWTT

Zum Ruf der WechselkröteZum Ruf der WechselkröteZum Ruf der WechselkröteZum Ruf der WechselkröteZum Ruf der Wechselkröte

Sie finden den Link auch auf der
Homepage der Biologischen Station
im Kreis Düren unter der Rubrik Pro-
jekte/Wechselkröte oder Sie scan-
nen den QR-Code. Wenn Sie kürz-
lich oder im vergangenen Jahr ir-
gendwo eine Wechselkröte gesich-
tet oder gehört haben, kontaktieren
Sie bitte maike.guschal@
biostation-dueren.de oder
dagmar.ohlhoff@
biostation-dueren.de.
Gerne können Sie auch ein Foto mit-
schicken, das uns die Bestimmung
zu erleichtern hilft.

Am 02. Mai 2024 begrüßte Bürger-
meister Joachim Kunth einen neuen
Kollegen. Dirk Werres hat seinen
Dienst im Hausmeisterteam bei der
Gemeinde Vettweiß angetreten. Herr
Werres hat 28 Jahre in einem hand-
werklichen Beruf gearbeitet und
bringt die nötige Berufserfahrung mit,
um die vielfältigen Aufgaben zu meis-
tern. Das Arbeitsfeld des Hausmeis-
ters beinhaltet die Pflege und In-
standhaltung der gemeindlichen
Gebäude und der Außenanlagen.
Der gebürtige Frauwüllesheimer ist
verheiratet und hat eine Tochter. Er
freut sich sehr auf die neue Tätigkeit
und die wechselnden Anforderungen
im neuen Einsatzbereich. Bürger-

Wechselkröte, hier ein WeibchenWechselkröte, hier ein WeibchenWechselkröte, hier ein WeibchenWechselkröte, hier ein WeibchenWechselkröte, hier ein Weibchen

meister Joachim Kunth wünscht viel
Schaffenskraft und einen guten Start.
Die Mitarbeitenden der Gemeinde
schließen sich dem gerne an. Ausbildung 2025

Ende: StellenanzeigenEnde: StellenanzeigenEnde: StellenanzeigenEnde: StellenanzeigenEnde: Stellenanzeigen

Die Gemeinde Vettweiß stellt zum
01.08.2025 eine/einen Auszubil-
dende/n zur/zum Verwaltungs-
fachangestellten (m/w/d) ein.

v.l.n.r. Bürgermeister Joachimv.l.n.r. Bürgermeister Joachimv.l.n.r. Bürgermeister Joachimv.l.n.r. Bürgermeister Joachimv.l.n.r. Bürgermeister Joachim
Kunth, Dirk WerresKunth, Dirk WerresKunth, Dirk WerresKunth, Dirk WerresKunth, Dirk Werres
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Jeck op Jöck in Lüxheim
Gesang, Showacts und Büttenreden begeisterten die Besucher -
spontane Spendenaktion rührt zu Tränen
Wer am Freitag, 3. Mai durch die
Ortschaft Lüxheim fuhr, konnte
schon von Weitem Karnevalsmu-
sik hören. Es war wieder soweit:
Jeck op Jöck gastierte in der örtli-
chen Bürgerhalle. Zur Förderung
des Kölner Karnevalnachwuchses
präsentieren die Künstler- und
Eventagenturen - die agentur ah-
rens, Kölschagentur, Rheinland-
Gastspiele Ludes und Swist Event
- zum Anfang der Veranstaltungs-
reihe, bereits seit einigen Jahren
und in regelmäßigen Abständen
bei der Karnevalsgesellschaft
„Lüxheimer Spätlese“, gemein-
sam ihre Künstler. Jeck op Jöck
gibt in jedem Jahr Musik-Bands,
Solisten, außergewöhnlichen Sho-
wacts und Rednern die Chance,
sich für ihre Auftritte im Karneval
zu empfehlen und ihr Können vor
einem größeren Publikum und den
Literaten zu zeigen. Die Künstler,
die in Lüxheim dabei waren, ha-
ben sich zum Teil bereits einen
Namen auf den Bühnen der Regi-
on gemacht, einige starten aktu-
ell ganz neu durch. Traditionell
hat es die Rednerzunft schwer.
Diese Aussage traf an diesem kar-
nevalistischen Abend ganz und gar
nicht zu. „Andrea Volk“, das Duo
„Firlefanz“, „Peter Löhmann“
ebenso wie Daniel Thelen in sei-
ner Rolle als „Uns Oma Helga“
ernteten reichlich Lacher. Neben
tollen Reden gab es natürlich
auch Karnevalsschlager. So spiel-
ten und sangen die Jungs von „Mir
sin Jeck!“, „De Mädcherer“, Sän-
ger „Philipp Bender“, die „Filue“,
„Franky Colonia“ sowie zum Ab-
schluss die Band „SchmitzMarie“
für die Besucher in der voll besetz-
ten Bürgerhalle. Den Programm-

Den Programmanfang machte das Tanzcorps „Kölsche Vita“. Die Tän-Den Programmanfang machte das Tanzcorps „Kölsche Vita“. Die Tän-Den Programmanfang machte das Tanzcorps „Kölsche Vita“. Die Tän-Den Programmanfang machte das Tanzcorps „Kölsche Vita“. Die Tän-Den Programmanfang machte das Tanzcorps „Kölsche Vita“. Die Tän-
zerinnen und Tänzer lieferten auf der Bühne ein Feuerwerk an ihrenzerinnen und Tänzer lieferten auf der Bühne ein Feuerwerk an ihrenzerinnen und Tänzer lieferten auf der Bühne ein Feuerwerk an ihrenzerinnen und Tänzer lieferten auf der Bühne ein Feuerwerk an ihrenzerinnen und Tänzer lieferten auf der Bühne ein Feuerwerk an ihren
Sessionstänzen nach dem anderen abSessionstänzen nach dem anderen abSessionstänzen nach dem anderen abSessionstänzen nach dem anderen abSessionstänzen nach dem anderen ab

anfang machte das Tanzcorps „Köl-
sche Vita“. Die Tänzerinnen und
Tänzer lieferten auf der Bühne ein
Feuerwerk an ihren Sessionstän-
zen nach dem anderen ab.
Karnevalisten haben ein Köl-Karnevalisten haben ein Köl-Karnevalisten haben ein Köl-Karnevalisten haben ein Köl-Karnevalisten haben ein Köl-
sches Hätzsches Hätzsches Hätzsches Hätzsches Hätz
Als Helmut Klinkhammer, Vorsit-
zender der Lüxheimer Spätlese,
und Robert Greven zu den Gästen
sprachen, wurde es ganz still in
der Halle. Klinkhammer dankte
zunächst für das entgegenge-
brachte Vertrauen, dass die Ver-
anstaltung erneut in Lüxheim Halt
machte. Zudem überreichte er
Robert Greven stellvertretend für
die KG eine Spende für „Dat Köl-
sche Hätz“. Zuvor ging eine Dose
im Publikum herum, die am Ende
prall gefüllt war. Die Spätlese
stockte das Geld auf. Robert Gre-
ven, Initiator von „Dat Kölsche
Hätz“, konnte so eine stolze Sum-
me von 600 Euro für den guten
Zweck entgegennehmen. „Ich bin

so von der spontanen Spenden-
aktion überrascht. Es bleibt mir
nur danke zu sagen. Da kommen
mir glatt die Tränen. Karnevalis-
ten halten eben zusammen und
haben ein Kölsches Hätz. Vielen
Dank an alle“, zeigte ich Greven
sichtlich gerührt. „Ein Tag ohne
Lachen ist ein verlorener Tag.“
Warum Robert Greven DAT KÖL-
SCHE HÄTZ gegründet hat: Es be-
gann mit dem Tod seiner dreiein-
halbjährigen Tochter Saskia. Sie
starb an einem Gehirntumor. Im
Jahre 2000 gründete er mit eini-
gen Freunden „DAT KÖLSCHE
HÄTZ“ zu Gunsten des Förderver-
eins für krebskranke Kinder e.V.
Köln. Sie können nicht heilen,
aber können den Kindern sehr oft
ein Lachen zurückgeben. Und mit
einer Gesamtspendensumme von
1 Million Euro (Stand 2010) konn-
ten sie bisher viel Sinnvolles für
viele Kinder tun. Zum festen Ver-
anstaltungsprogramm gehören
mittlerweile ein karnevalistischer
Frühschoppen sowie ein Scheu-
nenfest im Sommer.
Charmant übernahm Robert Gre-
ven, vielen bekannt als Baas beim
Klub Kölner Karnevalisten ge-
konnt und redegewannt die Mo-
deration. Bei der Jeck op Jöck Ver-
anstaltung waren die Künstler-
agenturen selbstverständlich
ebenfalls vor Ort und freuten sich
auf den Austausch, Anregungen,
Ideen und Anfragen. Literaten,
Veranstalter und Alle, die schon

Karnevalisten haben ein KölschesKarnevalisten haben ein KölschesKarnevalisten haben ein KölschesKarnevalisten haben ein KölschesKarnevalisten haben ein Kölsches
Hätz (v.l.n.r.): Helmut Klinkham-Hätz (v.l.n.r.): Helmut Klinkham-Hätz (v.l.n.r.): Helmut Klinkham-Hätz (v.l.n.r.): Helmut Klinkham-Hätz (v.l.n.r.): Helmut Klinkham-
mer und Markus Schuma von dermer und Markus Schuma von dermer und Markus Schuma von dermer und Markus Schuma von dermer und Markus Schuma von der
KG Lüxheimer Spätlese übergebenKG Lüxheimer Spätlese übergebenKG Lüxheimer Spätlese übergebenKG Lüxheimer Spätlese übergebenKG Lüxheimer Spätlese übergeben
Robert Greven die gesammelteRobert Greven die gesammelteRobert Greven die gesammelteRobert Greven die gesammelteRobert Greven die gesammelte
SpendensummeSpendensummeSpendensummeSpendensummeSpendensumme

Jeck op Jöck: die „Filue“ begeis-Jeck op Jöck: die „Filue“ begeis-Jeck op Jöck: die „Filue“ begeis-Jeck op Jöck: die „Filue“ begeis-Jeck op Jöck: die „Filue“ begeis-
terten auf der Bühne in Lüxheimterten auf der Bühne in Lüxheimterten auf der Bühne in Lüxheimterten auf der Bühne in Lüxheimterten auf der Bühne in Lüxheim

jetzt die Karnevalskünstler von
morgen erleben und feiern möch-
ten, sind auch vielleicht im nächs-
ten Jahr herzlich eingeladen.
Dann heißt es in Lüxheim, wenn
möglich, wieder: Jeck op Jöck. FH

„Uns Oma Helga“ alias Daniel„Uns Oma Helga“ alias Daniel„Uns Oma Helga“ alias Daniel„Uns Oma Helga“ alias Daniel„Uns Oma Helga“ alias Daniel
Thelen erntete reichlich LacherThelen erntete reichlich LacherThelen erntete reichlich LacherThelen erntete reichlich LacherThelen erntete reichlich Lacher

Das Duo „Firlefanz“Das Duo „Firlefanz“Das Duo „Firlefanz“Das Duo „Firlefanz“Das Duo „Firlefanz“
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Eng und tückisch
Vorsicht in Parkhäusern
Parkhäuser sind oft voll, eng und
unübersichtlich. Um Stress und Un-
fälle zu vermeiden, sollte man sich
unbedingt an die dort geltenden
Regeln halten.
Grundsätzlich gilt in allen öffentli-
chen Parkhäusern die Straßenver-
kehrsordnung, ganz gleich, ob ein
Schild darauf hinweist oder nicht.
Allerdings sind die Fahrstreifen in
vielen Häusern so eng, dass es sich
nicht um Straßen im klassischen
Sinn handelt. So ist es zum Beispiel
nicht immer möglich, sich nach den
Vorfahrtsregeln zu richten.
Daher sind beim Fahren im Park-
haus Vorsicht und gegenseitige Rück-
sichtnahme notwendig. So sieht es
die Straßenverkehrsordnung vor.
Das heißt: Die Fahrweise muss den
besonderen Bedingungen im Park-
haus angepasst werden. Langsam
und umsichtig zu fahren, ist gerade
in sehr engen Parkhäusern wichtig.
Blickkontakte und Handzeichen
sind gute Möglichkeiten, um sich
hier mit anderen zu verständigen.
Gehört das Parkhaus einem Pri-
vatunternehmen, kann dies zusätz-

liche Regelungen vorgeben. Dar-
auf weist dann die Beschilderung
hin. Dazu gehören beispielsweise
spezielle Mutter-Kind-Parkplätze
oder Parkflächen für Frauen. Laut

Straßenverkehrsordnung dürfen
Frauen und Männer auf allen Park-
flächen stehen. In einem privaten
Parkhaus ist das anders. Hier kann
Männern das Recht verwehrt wer-
den, ihr Fahrzeug auf einem Frau-
enparkplatz abzustellen. Theore-
tisch wäre sogar ein Hausverbot
möglich.
Anders verhält es sich bei Park-
plätzen für behinderte Menschen.
Dafür gibt es eindeutige gesetzli-
che Vorgaben, die auf öffentlichen
und auf privaten Parkplätzen gel-
ten. Wer sein Fahrzeug hier unbe-
rechtigt parkt, muss immer mit ei-
nem Bußgeld von 55 Euro rechnen -
und darf in der Regel sofort abge-
schleppt werden.
Bei einem Unfall hängt die Haf-Bei einem Unfall hängt die Haf-Bei einem Unfall hängt die Haf-Bei einem Unfall hängt die Haf-Bei einem Unfall hängt die Haf-

tung im Parkhaus immer vom Ein-tung im Parkhaus immer vom Ein-tung im Parkhaus immer vom Ein-tung im Parkhaus immer vom Ein-tung im Parkhaus immer vom Ein-
zelfall abzelfall abzelfall abzelfall abzelfall ab
Wer beim Ein- oder Ausparken ein
stehendes Fahrzeug beschädigt,
muss mit einem Bußgeld von 30 Euro
rechnen. An einer Parklücke hat Vor-
rang, wer sie zuerst unmittelbar er-
reicht. Das gilt auch noch, wenn Be-
rechtigte beispielsweise an der Park-
lücke vorbeifahren, um rückwärts
einzuparken. Bei Missachtung ist ein
Bußgeld von zehn Euro fällig.
Betreiber von Parkhäusern schlie-
ßen meist die Haftung bei Diebstäh-
len oder Sachbeschädigungen aus.
Deshalb sollten Wertgegenstände
nicht im Auto gelassen werden. Ein-
kaufstüten gehören in den Koffer-
raum, nicht auf die Rückbank.
(mid/ak-o)

In Parkhäusern ist Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme notwendig. Foto: StockSnap/pixabay.com/mid/ak-oIn Parkhäusern ist Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme notwendig. Foto: StockSnap/pixabay.com/mid/ak-oIn Parkhäusern ist Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme notwendig. Foto: StockSnap/pixabay.com/mid/ak-oIn Parkhäusern ist Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme notwendig. Foto: StockSnap/pixabay.com/mid/ak-oIn Parkhäusern ist Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme notwendig. Foto: StockSnap/pixabay.com/mid/ak-o
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Das ist bei einem Autobrand zu tun
Filmfans kennen das: Ein Auto kommt
von der Fahrbahn ab, überschlägt
sich und explodiert - meist mit ei-
nem fulminanten Feuerball. Was so
für angenehmen Thrill sorgt, hat aber
leider auch eine negative Kompo-
nente, wie Feuerwehrleute zu be-
richten wissen. Denn demnach trau-
en sich Ersthelfer an einem Unfallort
oft nicht, eine Person aus einem bren-
nenden Fahrzeug zu retten, aus
Angst, dieses könnte wie im Film
explodieren. Dabei kann ein Auto
normalerweise gar nicht in die Luft
fliegen, wie die Fachleute versichern.
Denn der Tank eines Kraftfahrzeugs
verfügt über eine Lüftungsvorrich-
tung, die verhindert, dass Druck im
Tank entsteht. Somit könne auch
keine Explosion hervorgerufen wer-
den, beschwichtigen Brandschutz-
experten. Demnach sind lediglich
kleinere Explosionen denkbar, die
nur durch einen Ersatzkanister mit
Treibstoff (im Kofferraum) verursacht
werden können, da diese keine Lüf-
tungsvorrichtung haben.
Allerdings kann sich ein Brandherd
in einem Kfz durch auslaufenden
Treibstoff sehr schnell ausbreiten.
Entzündet wird der Treibstoff dabei
meist durch Funken oder einen Kurz-
schluss in der Elektronik bzw. die
heißen Motortemperaturen, die
auch Schmierstoffe in Brand setzen
können. Ausgehend vom Motor-
raum kann ein Feuer dann schnell
zu einer tödlichen Gefahr für Auto-
insassen werden.
Was soll man also tun, wenn das
Fahrzeug brennt? Wenn sich ein
Brand durch Qualm oder Brandge-
ruch ankündigt empfiehlt es sich,
umgehend anzuhalten - am besten
auf dem Seitenstreifen oder am rech-
ten Fahrbahnrand - die Warnblink-

anlage einzuschalten sowie die Sei-
tenfenster zu öffnen und das Fahr-
zeug zügig zu verlassen. Die Motor-
haube sollte geschlossen bleiben,
um zu verhindern, dass das Feuer
vom Wind zusätzlich angefacht wird
oder Rettern entgegenschlägt.
Mit genügend Abstand zu dem bren-
nenden Fahrzeug ruft man sodann
über die 112 die Feuerwehr zu Hilfe.
Unnötig zu betonen, dass selbstver-
ständlich noch im Auto befindliche
Personen so schnell wie möglich aus
dem Fahrzeug herausgezogen wer-
den müssen. Wenn es sich noch um
einen kleinen Brand handelt, kann
man versuchen, diesem mit einem
Feuerlöscher beizukommen.
(mid/ak-o)

Ein Brandherd in einem Kfz kann sich durch auslaufenden Treibstoff sehr schnell ausbreiten.Ein Brandherd in einem Kfz kann sich durch auslaufenden Treibstoff sehr schnell ausbreiten.Ein Brandherd in einem Kfz kann sich durch auslaufenden Treibstoff sehr schnell ausbreiten.Ein Brandherd in einem Kfz kann sich durch auslaufenden Treibstoff sehr schnell ausbreiten.Ein Brandherd in einem Kfz kann sich durch auslaufenden Treibstoff sehr schnell ausbreiten.
Foto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-o
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Ein Segen für Allergiker
Gesundes Raumklima dank moderner Massivholzmöbel
Jeder Meteorologe weiß, dass schon
auf kleinstem Raum unterschiedli-
che klimatische Bedingungen herr-
schen können. Aber nicht nur vor
der Haustür, sondern auch in den
eigenen vier Wänden gibt es
Schwankungen des Klimas. „Mit
der passenden Wohnungseinrich-
tung lässt sich Einfluss auf ein ge-
sundes Raumklima nehmen“, weiß
Andreas Ruf, Geschäftsführer der
Initiative Pro Massivholz. Er ver-
weist auf Massivholzmöbel, die
nicht nur problemlos mit wechseln-
den klimatischen Bedingungen zu-
rechtkommen, sondern die auch zu
einem wohltuenden Mikroklima
beitragen können.
Massivholzmöbel werden gerne
naturnah designt. Dank atmungs-
aktiver Öle und Wachse bleibt ihre
Oberfläche offenporig -
insbesondere Allergiker wissen dies
zu schätzen. Denn durch seine hy-
groskopische Eigenschaft strebt
Holz permanent einen Ausgleich

Massivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflächenfinish wie Ölen oder WachsenMassivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflächenfinish wie Ölen oder WachsenMassivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflächenfinish wie Ölen oder WachsenMassivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflächenfinish wie Ölen oder WachsenMassivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflächenfinish wie Ölen oder Wachsen
behandelt. IPM/Voglauerbehandelt. IPM/Voglauerbehandelt. IPM/Voglauerbehandelt. IPM/Voglauerbehandelt. IPM/Voglauer



Rundblick Rureifel | 19. Jahrgang | Nr. 10 | Freitag, 17. Mai 2024 | Kw 20 | Rautenberg Media 27

der Holzfeuchte mit seiner Umge-
bungsfeuchte an. Das heißt, Mas-
sivholzmöbel tragen zu einem
gleichbleibenden Klima bei und
regulieren bei zu trockener oder
zu feuchter Luft nach. Mehr noch
verbessern sie dabei aber auch die
Luftqualität: Der Grund dafür ist
die Zellstruktur des natürlich ge-
wachsenen Materials aus dem
Wald. Massivholzmöbel können
der Umgebungsluft durch ihre of-
fenporigen Oberflächen nicht nur
Feuchtigkeit, sondern auch ande-
re unerwünschte Stoffe entziehen,
die einem einwandfreien Durchat-
men im Wege stehen. Beim nächs-
ten Luftaustausch können diese
dann wieder freigesetzt und nach
draußen transportiert werden.
„Darüber hinaus erleichtert Holz
Allergikern das Durchatmen, da es
sich nur in ganz geringem Maße
elektrostatisch auflädt“, ergänzt
Ruf. Staub und Pollen bleiben so-
mit nicht an den Möbeln haften,

sondern fallen auf den Boden, wo
sie mit wenig Aufwand entfernt
werden können. „Auch Putzmuffel
wissen das zu schätzen“, sagt der
Möbelexperte und schließt: „Das
Thema Wohngesundheit wird für
viele Deutsche immer wichtiger.

Daher ist es nicht verwunderlich,
dass heute viele Einrichter bevor-
zugt Möbel aus massivem Holz
auswählen, denn das Naturmate-
rial ist atmungsaktiv, verbessert
die Luftqualität und ist ein wahrer
Segen für Allergiker.“ (IPM/RS)

Gerade im Badezimmer herrscht temporär eine hohe LuftfeuchtigkeitGerade im Badezimmer herrscht temporär eine hohe LuftfeuchtigkeitGerade im Badezimmer herrscht temporär eine hohe LuftfeuchtigkeitGerade im Badezimmer herrscht temporär eine hohe LuftfeuchtigkeitGerade im Badezimmer herrscht temporär eine hohe Luftfeuchtigkeit
mit der Massivholzmöbel gut umgehen können. IPM/Thielemeyermit der Massivholzmöbel gut umgehen können. IPM/Thielemeyermit der Massivholzmöbel gut umgehen können. IPM/Thielemeyermit der Massivholzmöbel gut umgehen können. IPM/Thielemeyermit der Massivholzmöbel gut umgehen können. IPM/Thielemeyer
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In vier Phasen zum gemütlichen Wohnkeller
Tipps zum Lüften und Heizen des Kellers
Ein Keller entlastet die oberen
Stockwerke unter anderem von
der Haustechnik und erweitert die
Wohnfläche insgesamt um bis zu
40 Prozent. Wer sich für einen
Keller entscheidet, kann diesen
auch nachträglich in Eigenregie
zum Wohnkeller ausbauen. Die
Gütegemeinschaft Fertigkeller
(GÜF) gibt Bauherren Tipps zum
Ausbau, Lüften und Heizen eines
Wohnkellers.
1.1.1.1.1.     TTTTTrocknungszeiten einhaltenrocknungszeiten einhaltenrocknungszeiten einhaltenrocknungszeiten einhaltenrocknungszeiten einhalten
nach der Bauphasenach der Bauphasenach der Bauphasenach der Bauphasenach der Bauphase
Der Ausbau eines Kellers kann
erfolgen, wenn die Kellerwände
und -decken ausreichend abge-
trocknet sind. Die Trocknungsdau-
er im Neubau hängt von unter-

schiedlichen Faktoren ab. Hierzu
gehören die Jahreszeit und das
Wetter sowie vor allem die ge-
wählte Bauweise. Die Betonele-
mente eines Fertigkellers werden
in einer Härtekammer vorgehär-
tet, wodurch sich der Feuchtege-
halt in den Bauteilen von Anfang
an verringert. Ein ausreichendes
Lüften und gegebenenfalls Heizen
der Kellerräume durch den Bau-
herrn beschleunigt die weitere
Aushärtung. Florian Geisser von
der GÜF empfiehlt: „Acht Wochen
nach Fertigstellung des Rohbaus
sollten Bauherren mindestens
abwarten, bevor sie mit dem Aus-
bau des Kellers beginnen. Im
Zweifelsfall besser ein bis zwei

Wochen länger, um das Risiko für
Stockflecken und Schimmelbil-
dung oder langfristig auch Schä-
den an der Bausubstanz so gering
wie möglich zu halten.“
2.2.2.2.2.     Ausbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen Zeit
einplaneneinplaneneinplaneneinplaneneinplanen
Es ist eine gute Idee, den Keller zum
Wohnkeller auszubauen. Denn wer
in die Höhe bzw. Tiefe baut, kommt
in Zeiten teurer Grundstückspreise
auch auf einem kleineren Bauplatz
besser zurecht. Hinzu kommt, dass
ein Keller meist deutlich kostengüns-
tiger errichtet werden kann als ein
zusätzliches oberirdisches Stock-
werk, sofern ein solches baurecht-
lich überhaupt genehmigungsfähig
ist. Außerdem lassen sich Keller
heute genauso gemütlich bewoh-
nen wie jede andere Etage.

Richtiges Lüften und Heizen sind in allen Bereichen der Wohnung maßgeb-Richtiges Lüften und Heizen sind in allen Bereichen der Wohnung maßgeb-Richtiges Lüften und Heizen sind in allen Bereichen der Wohnung maßgeb-Richtiges Lüften und Heizen sind in allen Bereichen der Wohnung maßgeb-Richtiges Lüften und Heizen sind in allen Bereichen der Wohnung maßgeb-
lich für ein behagliches Raumklima. Stoßlüften ist einem gekipptenlich für ein behagliches Raumklima. Stoßlüften ist einem gekipptenlich für ein behagliches Raumklima. Stoßlüften ist einem gekipptenlich für ein behagliches Raumklima. Stoßlüften ist einem gekipptenlich für ein behagliches Raumklima. Stoßlüften ist einem gekippten
Fenster auch im Keller unbedingt vorzuziehen. Foto: GÜF/Bürkle KellerbauFenster auch im Keller unbedingt vorzuziehen. Foto: GÜF/Bürkle KellerbauFenster auch im Keller unbedingt vorzuziehen. Foto: GÜF/Bürkle KellerbauFenster auch im Keller unbedingt vorzuziehen. Foto: GÜF/Bürkle KellerbauFenster auch im Keller unbedingt vorzuziehen. Foto: GÜF/Bürkle Kellerbau
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Neben effektiven Lösungen für
Frischluft und Tageslicht, sind auch
geeignete Ausbaumaterialien wie
Fliesen und Putze so vielfältig, dass
es für jeden individuellen Geschmack
eine passende Lösung gibt. Der nach-
trägliche Ausbau eines Wohnkellers
sollte jedoch gut geplant sein, denn
beim Verputzen, Fliesenlegen, Tape-
zieren usw. entsteht Feuchtigkeit,
die das Untergeschoss vorüberge-
hend nur bedingt nutzbar macht.
„Bauherren sollten in dieser Zeit aus-
reichend und vor allem richtig lüften,
um die Feuchtigkeit nach außen ab-
zuführen. Feuchteempfindliche Ge-
genstände wie Umzugskartons mit
Büchern oder Kleidung sowie alte
Möbel sollten besser andernorts zwi-
schengelagert werden“, rät Geisser.
3. Richtiges Lüften ist gerade in der3. Richtiges Lüften ist gerade in der3. Richtiges Lüften ist gerade in der3. Richtiges Lüften ist gerade in der3. Richtiges Lüften ist gerade in der
Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des WWWWWohnkohnkohnkohnkohnkellersellersellersellersellers
wichtigwichtigwichtigwichtigwichtig
Auch wenn der Innenausbau schon
abgeschlossen ist, kann die Luft-
feuchtigkeit in den ersten rund zwölf
Monaten nach Errichtung bzw. Aus-
bau eines Wohnkellers noch erhöht
sein. Gerade in dieser Zeit sei richti-
ges Heizen und Lüften wichtig, um
die Trocknung voranzubringen und
ein behagliches Raumklima zu er-
reichen, sagt Kellerexperte Geis-
ser und empfiehlt mindestens
zweimal täglich etwa zehn Minu-
ten stoßartig quer zu lüften, wobei
Innentüren trotz „Durchzugs“ mit
einem Türstopper offengehalten
werden können. Ziel des Stoßlüftens
sei ein möglichst vollständiger Luft-
austausch, ohne dass die Wände
und die Eirichtung des Kellers aus-
kühlen. Sicherheitshalber sollten
Möbel im ersten Jahr mindestens
fünf Zentimeter entfernt von der
Wand stehen, damit Luft entlang

der Wände zirkulieren kann. Wand-
bilder können beispielsweise mit
kleinen Korkscheibchen mit Ab-
stand zur Wand aufgehängt wer-
den. Generell ist erhöhte Aufmerk-
samkeit vor einem Zuviel an Feuch-
tigkeit geboten.
Ein Hygrometer hilft beim Bestim-
men der Luftfeuchtigkeit.
4. So gelingt ein behagliches Raum-4. So gelingt ein behagliches Raum-4. So gelingt ein behagliches Raum-4. So gelingt ein behagliches Raum-4. So gelingt ein behagliches Raum-
klima in der klima in der klima in der klima in der klima in der WWWWWohnphaseohnphaseohnphaseohnphaseohnphase
Erwärmte und „verbrauchte“ Luft
enthält mehr Feuchtigkeit als küh-
le Luft. Daher sollte die Wohnung
und auch der Keller dann gelüftet
werden, wenn es draußen möglichst
kühl und trocken ist, um feuchte
und feucht-warme Raumluft durch
nachströmende kühle Luft auszu-
tauschen. Keller ohne automati-
sche Be- und Entlüftung, müssen
manuell gelüftet werden - am bes-
ten ein- bis zweimal täglich für bis
zu zehn Minuten je nach Wetterla-
ge und Außentemperatur. Grund-
sätzlich empfiehlt sich eine Luft-
feuchtigkeit im Wohnkeller von etwa
50 bis 60 Prozent und eine Raum-
temperatur von mindestens 18
Grad. Selbst in einem reinen Nutz-
keller sollte sich die Luft nicht unter
14 Grad abkühlen. Nicht gelüftet
werden sollte an feucht-warmen
Tagen, vor oder nach einem Gewit-
ter sowie bei Nebel, da der Luftaus-
tausch durch die geöffneten Fens-
ter dann schnell zu einer erhöhten
Luftfeuchtigkeit im Untergeschoss
führen kann. „Moderne Fertigkel-
ler sind darauf ausgelegt, dass sie
dem Bauherrn hochwertige Wohn-
fläche und hohen Wohnkomfort bie-
ten. Richtiges Lüften und Heizen sind
dafür wie überall in der Wohnung
entscheidend“, schließt Geisser.
GÜF/FT

Moderne Fertigkeller sind darauf ausgelegt, dass sie dem BauherrnModerne Fertigkeller sind darauf ausgelegt, dass sie dem BauherrnModerne Fertigkeller sind darauf ausgelegt, dass sie dem BauherrnModerne Fertigkeller sind darauf ausgelegt, dass sie dem BauherrnModerne Fertigkeller sind darauf ausgelegt, dass sie dem Bauherrn
hochwertige Wohnfläche und hohen Wohnkomfort bieten.“hochwertige Wohnfläche und hohen Wohnkomfort bieten.“hochwertige Wohnfläche und hohen Wohnkomfort bieten.“hochwertige Wohnfläche und hohen Wohnkomfort bieten.“hochwertige Wohnfläche und hohen Wohnkomfort bieten.“
Foto: GÜF/Knecht Kellerbau/Thomas KlawunnFoto: GÜF/Knecht Kellerbau/Thomas KlawunnFoto: GÜF/Knecht Kellerbau/Thomas KlawunnFoto: GÜF/Knecht Kellerbau/Thomas KlawunnFoto: GÜF/Knecht Kellerbau/Thomas Klawunn
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 31. Mai 2024Freitag, 31. Mai 2024Freitag, 31. Mai 2024Freitag, 31. Mai 2024Freitag, 31. Mai 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.05.2024 um 10 Uhr24.05.2024 um 10 Uhr24.05.2024 um 10 Uhr24.05.2024 um 10 Uhr24.05.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten
Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen

Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe 0172/
2121229 antik_rohmund@web.de

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Auto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ Meisterbetrieb
H.Contzen: Ihre SCHNELLE-PREISWER-
TE-GUTE KFZ Werkstatt. Inspektionen,
moderne Fehlerauslese, Klimaservice,
Reifenhandel, Unfallinstandsetzung,
Fahrzeug-  Reparaturen aller Art an
ALLEN Marken. TÜV+AU im Haus. Tel
02428/5884 Inden/Pier (Gewerbe-
gebiet) www.autototal-inden.de

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile. Mül-
ler Maschinen Troisdorf, 02241-94909-50

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige Fest-
preise, saubere Ausführung, Termine frei.
Tel. 02429/908144 od. 0170/7555363

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen

Helle 3-Zi-Wohnung in MerodeHelle 3-Zi-Wohnung in MerodeHelle 3-Zi-Wohnung in MerodeHelle 3-Zi-Wohnung in MerodeHelle 3-Zi-Wohnung in Merode
Schöne lichtdurchflutete, modernisier-
te 3-Raum Wohnung, 106 m², 1150 €
Warmmiete. Tel: 0176 80724020

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan,
Schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN Mo-
delleisenbahn, alt und neu, ferner
WIKING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Heimat- und Geschichtsverein Vettweiß 2013 e. V.
Zur Jahreshauptversammlung lädt
der Heimat- und Geschichtsver-
ein Vettweiß seine Mitglieder und
alle Interessierten recht herzlich
ein. Die Versammlung findet am

Freitag, den 24. Mai, um 19 Uhr
im Pfarrheim Vettweiß, Eingang
Schulstraße, statt.
Die Tagesordnung ist auf der
Webseite des Vereins unter

www.hgv-vettweiss.de ersicht-
lich. Wir freuen uns über zahl-
reiches Erscheinen.
Vettweiß, den 8. Mai
Der Vorstand
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Wer fragt, gewinnt
So können Bewerber im
Vorstellungsgespräch punkten
„Welche beruflichen Ziele möch-
ten sie in den kommenden Jahren
erreichen?“ oder „Was sind ihre
größten Stärken?“ Wenn ein Vor-
stellungsgespräch vereinbart ist,
bereiten sich Bewerber auf gän-
gige Fragen von Personalleitern
vor und legen sich passende Ant-
worten zurecht. Nur wenige den-
ken jedoch daran, sich eigene Fra-
gen zu überlegen. Dabei geht es
bei der Bewerbungsrunde doch
darum, dass sich beide Seiten ein
Bild voneinander machen. Zudem
signalisieren Bewerber mit Nach-
fragen, dass sie sich intensiv mit
einem Jobangebot befasst und
großes Interesse daran haben.
Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-
druck machendruck machendruck machendruck machendruck machen
Geld ist zwar wichtig, aber längst
nicht mehr der alleinentscheiden-
de Faktor bei der Jobwahl. Eine
aktuelle Umfrage des Personal-
dienstleisters Adecco zeigt, dass
für Arbeitnehmer nach dem Ge-
halt (53 Prozent der Befragten)
vor allem die Arbeitsatmosphäre
(36 Prozent) und Karrierechancen
(25 Prozent) eine bedeutende Rol-
le spielen. Mit den richtigen Fra-
gen lässt sich daher bereits im

Vorstellungsgespräch klären, ob
eine potenzielle Stelle den per-
sönlichen Vorstellungen ent-
spricht und zu den Fähigkeiten
passt. Dazu gehört es, sich schon
im Vorfeld der eigenen Stärken
und Wünsche an die berufliche
Entwicklung bewusst zu werden.
Unter adecco.de/blog etwa gibt
es weitere Tipps dazu. Im Vorstel-
lungsgespräch helfen dann Fra-
gen zu den Möglichkeiten zur
Weiterentwicklung innerhalb des
Unternehmens, der Unterneh-
menskultur und den Kontakten in
der täglichen Zusammenarbeit,
um einen Eindruck der Aufgaben
der ausgeschriebenen Position zu
erhalten. Zudem entsteht so ein
echter Dialog, der dazu beitragen
kann, dass sich Kandidaten bei
den Entscheidern erfolgreich von
Mitbewerbern abheben.
Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-
men signalisierenmen signalisierenmen signalisierenmen signalisierenmen signalisieren
Eine gute Gesprächstaktik für
Bewerber kann es etwa sein, sich
nach täglichen Abläufen im Unter-
nehmen zu erkundigen oder um
persönliche Einblicke in die Büros
oder die Fertigung zu bitten. „In
jedem Fall empfiehlt es sich, je-

des Vorstellungsgespräch indivi-
duell vorzubereiten und sich zuvor
intensiv mit dem jeweiligen Un-
ternehmen, seinen Produkten, der
Marktposition sowie den wich-
tigsten Wettbewerbern zu befas-
sen“, erklärt Henrik Straatmann
vom Personaldienstleister Adec-
co. Fragen wie „Welche Qualitä-
ten weisen die besten Mitarbei-

Picknick-Konzert auf Burg Müddersheim am 8. Juni
VettCult e.V. präsentiert „Die Unterhaltungsdamen - Große Stimme trifft große Klappe
Die Unterhaltungsdamen: Ma-
rion Wilmer, Musicalstar, Sop-
ranistin und Gabi Weiss, Co-
medystar als Irmgard Knüppel,
präsentieren mit ihrem Abend-
programm „Große Klappe trifft
große Stimme“ eine äußerst
humorvolle und musikalisch
brillante Show, in der die be-
kanntesten Musicalmelodien
und Evergreens auf schlagferti-
ge Comedy treffen.

Mit stimmgewaltigen Gesangs-
nummern, charmanten Mode-

rationen, komödiantischen Ein-
lagen und purer Improvisati-
onsfreude sorgen Die Unterhal-
tungsdamen für einen außerge-
wöhnlichen Abend mit rasant-
charmanter Frauenpower!

Witzig, weiblich und auf höchs-
tem musikalischem Niveau!
Beginn des Konzertes: 19 Uhr,
Einlass: 18 Uhr. Der Eintritt be-
trägt 15 Euro. Reservierungen
unter: Dagmar Hofmann,
02422 / 90 42 118
oder kultur@kelz-nrw.de Die Unterhaltungsdamen: Marion Wilmer und Gabi WeissDie Unterhaltungsdamen: Marion Wilmer und Gabi WeissDie Unterhaltungsdamen: Marion Wilmer und Gabi WeissDie Unterhaltungsdamen: Marion Wilmer und Gabi WeissDie Unterhaltungsdamen: Marion Wilmer und Gabi Weiss

ter im Unternehmen auf?“ oder
„Passe ich ihrer Meinung nach in
das Unternehmen?“ unterstrei-
chen zusätzlich das große Inter-
esse des Bewerbers. Und eine Fra-
ge sollten Bewerber am Ende des
Gesprächs keinesfalls vergessen:
„Wann kann ich damit rechnen,
wieder von ihnen zu hören?“
(djd)

Mit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihr
Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.
Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim Gouw
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